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6. Jahrgang

17. Oktober
Herbst- und

Kartoffelmarkt
in Pont

7. November
Gelderland-  

Enduro und 
verkaufsoffener

Sonntag

14. November
Voradventlicher
Markt Walbeck

13.-29. November 2010
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präsentiert vom Kölner

Kabarettfestival in Geldern
13. bis 29. November 2010

Eröffnungsrevue im Lise-Meitner-Gymnasium

13. November 2010, 20 Uhr

Moderation Piet Klocke & Lioba Albus

Newcomer Carolin Kebekus

 Matthias Reuter

und alle Künstler der Einzelgastspiele

www.spass-gesellschafts-abende.de

Einzelgastspiele in der Tonhalle

GlasBlasSing Quintett

15. November 2010, 20 Uhr

Anka Zink

22. November 2010, 20 Uhr

First Ladies

27. November 2010, 20 Uhr

Käthe Lachmann

29. November 2010, 20 Uhr
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6. Oktober 
und 
3. November
Pastatage 
und Salatbuffet

8,50 €
Essen soviel Sie 
mögen. 
Kinder bis 12 Jahre
bezahlen die Hälfte. 
Bitte rechtzeitig reservieren!

Weihnachts-,
Firmen - und
Familienfeiern
zum Festpreis
Bitte rechtzeitig 
reservieren!

Mühlenweg 18 · Geldern
Tel: 0 28 31 - 8 72 75
www.allarco.de

Öffnungszeiten: 
Küche täglich von
12:00 - 14:00 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr

Montag Ruhetag.

Neues in der Innenstadt

der Herbst kann gut werden in Geldern: eingeläutet
vom LandLebenMarkt am 25. September mit seinem
bunten und vielfältigen Angebot zum Genießen und
Kaufen startet der Wettbewerb „Schaufenster Gel-
dern“ in diesem Jahr zum Thema „Wo kaufen Sie Ihre
Kleidung“. Machen Sie mit, die Stimmkarten finden
Sie in dieser Ausgabe!
Große Veränderungen finden zurzeit in der Nord-
wallkurve statt: es gibt eine Wiedereröffnung mit
neuem Herbstsortiment für den Herren und ein ver-
größertes Angebot bei Betten und Kleinmöbeln. Im
November öffnet dort der Elektrofachmarkt auf dem
Gelände der alten Feuerwache seine Türen.
Die beste Nachricht für die Innenstadt ist jedoch
zweifellos, dass es eine neue Nutzung für das leer
stehende Hertie-Haus am Markt geben wird. Im
nächsten Frühjahr bietet dort C&A seine Bekleidung
für die ganze Familie an. Ein großer Erfolg für Gel-
dern, denn bisher wurde erst für 8 der 73 geschlosse-
nen Hertie-Standorte in ganz Deutschland wieder
eine langfristige Einzelhandelsnutzung gefunden.
Allen Unkenrufen zum Trotz gelingt in Geldern das,
worum in vielen anderen Städten noch gekämpft
wird: die Weiterentwicklung der Innenstadt als Ein-
kaufsort und Mittelzentrum für die Region. Dazu

Liebe Leserinnen und Leser,

braucht man verkaufsbereite Immobilieneigentü-
mer, kompetente Investoren und Nutzer, die für den
Handel in Geldern positive Perspektiven sehen. 
Vor allem braucht es aber Sie. Der Kunde entschei-
det mit seinem Kaufverhalten über den Erfolg des
Einzelhandels und damit auch über die Lebendigkeit
einer Stadt. Zur Stadt gehört viel: Erlebnis, Arbeit,
Kultur, Bildung, und vor allem der Handel. Es liegen
noch Aufgaben vor uns: zum Beispiel die Nachnut-
zung für Woolworth und das alte Finanzamt. Wir in
Geldern können auch dies gemeinsam schaffen. 

Ihre  Ute Stehlmann
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StadtGespräch
Kinder freuen sich über Spende
der Sparkasse Krefeld
Da kam Freude auf. Der Förderverein des
städtischen Kindergartens Hartefeld konnte
seinen Kindern, auch dank einer erneuten
großzügigen Spende der Sparkasse Krefeld,
den lang geplanten und heiß ersehnten
Wunsch nach einem Bällchenbad erfüllen.
Ebenfalls konnte eine passende Rutsche dazu
angeschafft werden. das Team vom Waerder-
weg bedankt sich bei der Sparkasse Krefeld vor
allem auch im Namen der Kinder.

Das Bällchenbad wurde gleich getestet. Dar-
über freuten sich die Leiterin der Hartefelder
Kindertagesstätte, Britta van den Hövel,
Jakob Janssen von der Sparkasse Krefeld und
Frau Klamann vom Förderverein.

Neuer Präsident des Rotary-Clubs Geldern ist
Dr. Peter Schaap aus Straelen. Er löste turnusge-
mäß Dirk Möwius ab. Vizepräsident und
zugleich Sekretär des Clubs ist Josef Horle-
mann. Die weiteren Vorstandsmitglieder sind
Dirk Hammes, Thomas Spielau, Hubert Hermes,
Michael Pennings, Bernd Linssen, Markus
Bercker, Walter Murmann, Hans-Dieter Kahrl,
Reinhard Raddant und Peter Sommer. Mehr
Informationen über den Club und die Arbeit
von Rotary international im Internet unter
www.rc-geldern.de oder www.rotary.de

Trainingsanzüge für Tanzgarden 
Groß war die Freude bei den Tänzerinnen
und Tänzern der Tanzsportabteilung des Kin-
der Karnevals Komitees KKG Geldern, als Rai-
ner Buddensiek von der Sparkasse Krefeld Ih-
nen die neuen Trainingsanzüge überreichte. 

Die Tanzsportabteilung des KKG gehört seit
mehr als einem Jahr dem Tanzsportverband
NRW sowie dem Deutschen Olympischen
Sportbund an und wird zukünftig noch mehr
als bisher an Lehrgängen und Turnieren in
NRW teilnehmen. Außerdem steht die Vor-
bereitung auf die kommende Karnevals-Ses-
sion im Mittelpunkt des Trainingspro-
gramms. Da kam die neue Bekleidung gera-
de recht. Mit Rainer Buddensiek freute sich
auch die 1. Vorsitzende Christiana Plaumann
über die großzügige Spende der Sparkasse.  

WIR inGELDERN - Publikumspreis
Publikum wählte das beliebteste Bild
des Straßenmalerwettbewerbes 

Die Juroren des Straßenmalerwettbewerbes
bewerteten die besten Bilder und WIR in
GELDERN forderte die Besucher auf, für ihr
Lieblingsbild zu stimmen. Dabei konnte Sas-
kia Pieper aus Sonsbeck die meisten Stim-
men auf ihr Bild vereinen. Auch bei diesem
Publikumspreis konnten drei Gewinner je-
weils einen Werbering-Einkaufsgutschein in
Höhe von 50 Euro gewinnen. In diesem Fall
waren es Ulrich Schaeffe aus Rees, Oliver
Kunze aus Bonn und Martin Kahlert aus
Mülheim. Alle Gewinner erhielten ihre Gut-
scheine per Post.   

Veert und Hartefeld starten 
in die neue Karnevalssession
Während in den Kindergärten und Grund-
schulen noch die Fackeln für Sankt Martin
sorgsam zusammen geklebt werden, laufen
auch anderswo die Vorbereitungen auf Hoch-
touren: Gemeint sind die Vorbereitungen auf
die „Fünfte Jahreszeit“, die zeitgleich mit
Sankt Martin zu ersten stimmungsvollen Fes-
ten einlädt. 

Die Präsidenten von „Blau-Weiß“ Hartefeld
und vom „VVK“ Veert, Norbert Clancett (links)
und Hans Kubon.
In Veert und Hartefeld planen die ansässigen
Karnevalsvereine vom VVK Veert und von
Blau-Weiß Hartefeld den närrischen Aufga-
lopp mit zünftigen Prinzenproklamationen.
Die Termine:
Samstag, 6. November, 19.11 Uhr:
Prinzenproklamation des VVK,
Gaststätte „Alt Veert“ in Veert
Donnerstag, 11. November, 19.11 Uhr:
Prinzenproklamation bei „Blau-Weiß“,
Gaststätte „Zum Dorfkrug“ in Hartefeld
Der Eintritt ist frei! HELAU!

FC Rot Weiß Geldern – Fußball-
Event für einen guten Zweck
Zu einem besonderen Fußballspiel forderten
die Spielerfrauen von Rot Weiß Geldern Ihre
Partner heraus. Beim „Flossenspiel“ spielten
die Männer nicht in Fußballschuhen , sondern
mussten sich mit handelsüblichen Flossen
auf dem Grün bewegen. Trotz aller Bemühun-
gen reichte es nicht für den Sieg. Die Frauen
gewannen im Elfmeterschießen mit 4:3. 

Der Verkaufserlös von 750 € kam der Kinder-
und Jugendabteilung des Gelderner Kran-
kenhauses zugute. Die Spende übereichten
jetzt Tanja Pfeifferling, Annette Titel und
Tochter Laura Titel von den Spielerfrauen an
den Vorsitzenden des Fördervereins, Dr. Tho-
mas Nettersheim. Dank der Spende konnte
endlich die Ersatzbeschaffung neuer Holz-
spielzeuge für den Wartebereich realisiert
werden. Die schönsten Bilder zum Flossen-
spiel sind auf www.rw-geldern.de zu sehen. 
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25 Jahre in der Glockengasse - 
25 Jahre im Werbering Geldern. 
Barbara Valkysers ist im Vorstand des Werbe-
ring Geldern zuständig für die Betreuung der
Mitgliedsgeschäfte in der Glockengasse. Sie
überreichte Hilda Fogel für 25 Jahre Mitglied-
schaft im Werbering Geldern einen Blumen-
gruß und die besten Glückwünsche. Hilda Fo-
gel betreibt seit 25 Jahren ihr Fachgeschäft für
Geschenk- und Dekoartikel in Geldern. 

Nach so langer Zeit ist sie auch das Herz der
Glockengasse. „Hier bin ich zuhause! Hier or-
ganisiere ich mit meinem Mann Trödelmärk-
te, Teile der Straßenparty und versuche Le-
ben in diese schöne Einkaufsstraße zu brin-
gen. Nachdem Hertie gestorben ist, ist es
aber sehr schwer geworden. Aber mal ab-
warten, was passiert. Am liebsten würde ich
ja hier -in unserer geliebten Glockengasse-
bleiben“ - meint die Jubilarin.

Sparkasse spendet 3.000 Euro an
die Sankt-Martinus-Stiftung
Menschen in Armut zu helfen und das sozia-
le Miteinander in unserer Region zu fördern,
ist nicht nur das Ziel der Sankt-Martinus-
Stiftung, sondern auch Teil des öffentlichen
Auftrages der Sparkasse Krefeld. Seit Jahren
spendet daher die Sparkasse Krefeld einen
Teil des PS-Zweckertrages an die Sankt-Mar-
tinus-Stiftung zugunsten von Kindern und
Jugendlichen in der Region. Diesmal über-
gab Sparkassen-Vertriebsdirektor Jakob Jan-
ßen einen Scheck in Höhe von 3000 Euro an
Stiftungsvorstand Hermann Hengstermann.
Die Übergabe fand im Kindergarten Uhland-
straße in Geldern statt.

Bis Oktober können noch Förderanträge an
die Sankt-Martinus-Stiftung gestellt werden.
Die Stiftung fördert jedes Jahr caritative, ge-
meinnützige oder kirchliche Einrichtungen,
Projekte und Gruppen. 
Weitere Informationen dazu und zu den
Möglichkeiten, die Stiftung durch Spenden
zu untersützen, gibt es im Internet unter
www.sankt-martinus-stiftung.de oder tele-
fonisch bei Doris Wies unter 02831/939512.Auszeichnung für Gerd Koppers

Gerd Koppers (Veert) wird mit dem Ehrentel-
ler des Historischen Vereins für Geldern und
Umgegend ausgezeichnet. Der geldrische Ge-
schichtsverein ehrt damit seinen Geschäfts-
führer, der fast drei Jahrzehnte lang Vor-
standsarbeit geleistet hat und immer noch
aktiv ist.

Zu den Verdiensten des vielfältig ehrenamt-
lich engagierten Gerd Koppers gehören sei-
ne Mitarbeit im Gelderner Martins-Komitee,
in der Stiftung „För Land en Lüj“ sowie im
Vorstand des Vereins Eintracht.
Die feierliche Übergabe des selten verliehenen
Ehrentellers ist für die Jahreshauptversamm-
lung des Historischen Vereins in Koppers’ Ge-
burtsstadt Goch am 21. 11 2010 vorgesehen.

Am 21. November 
in der Gelderner Aula: 
Musikverein Walbeck 
lädt ein zum Herbstkonzert
Auf ein Konzerthighlight in der Aula im Lise-
Meitner-Gymnasium bereitet sich der Musik-
verein 1877 Walbeck vor. Unter der Leitung von
Leo Beckers präsentiert der Verein am Sonn-
tag, 21. November, ab 17 Uhr dort sein „Herbst-
konzert“. Hans-Peter Gooren, 1. Vorsitzender
des Walbecker Musikvereins: „Unsere Planun-
gen sehen vor, dass wir einen musikalischen
Blumenstrauß zusammenstellen aus Filmmu-
siken, Top-Hits der Pop-Musik, beliebte Klassi-
ker und große Strauß-Melodien. Selbstver-
ständlich dürfen in so einem Programm auch
einige berühmte Märsche nicht fehlen.“ Mit
dabei sein wird auch das Jugendorchester.  Zu
diesem musikalischen Genuss in der Gelder-
ner Aula sind selbstverständlich nicht nur die
Walbecker Musikfreunde herzlich eingeladen. 

Konzertkarten gibt es zum Preis von 8 Euro
bei Schreibwaren van Stephoudt in Walbeck
und bei der Filiale der Walbecker Volksbank,
sowie in Geldern bei Bücher Keuck und beim
Bücherkoffer Derrix. Auch den Bustransfer
nach Geldern bietet der Verein wieder an.
Wer den Verein weiter unterstützen möchte,
hat dazu am Samstag, 16. Oktober, Gelegen-
heit. Dann verkaufen die Mitglieder des Mu-
sikvereins von Haus zu Haus sogenannte „För-
derkarten“ Die Förderkarten berechtigen auch
zum Konzertbesuch in Geldern.

Neue Möbel für St.Michael
Sie finden es richtig gemütlich auf ihren
neuen Möbeln: Die Kinder und Betreuerin-
nen in der heilpädagogischen Kindertages-
stätte St. Michael in Geldern. Angeschafft
werden konnten die Möbel mit der Unter-
stützung der Volksbank an der Niers. Volks-
bank Geschäftsstellenleiter Markus Bexte
überzeugte sich gern persönlich davon, wie
die neue Ausstattung 
angenommen wurde.

90 Jahre Quartettverein „Sängerlust“

Der Quartettverein „Sängerlust“ 1920 Gel-
dern e.V. veranstaltet am 7.  November 2010
ein Konzert, aus Anlass seines 90-jährigen
Bestehens,  in der Aula des Lise-Meitner-
Gymnasiums. Das Motto lautet diesmal
„BEST OF“. Hierbei wird eine Auswahl ver-
schiedener Stücke aus den letzten 20 Jahren,
sowie einige neue Chorwerke zu Gehör ge-
bracht.
Karten für das Konzert gibt es im Vorverkauf
bei den Sängern, bei Bücher Keuck und Bü-
cherkoffer Derrix, für 10 € .  

Neu in Geldern
Am. 1. Oktober eröffnet auf der Kapuziner-
straße 4 das Kartoffelhaus. In gemütlicher
Atmosphäre servieren Silvia Willems und ihr
Team Spezialitäten rund um die Kartoffel.
WIRinGELDERN wünscht einen guten Start.
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Ermöglicht wird die Ansiedlung
des Düsseldorfer Unternehmens
in erster Linie durch zwei Gelder-
ner Investoren, die die Immobilie
erworben haben. Bürgermeister
Ulrich Janssen: „Die Investoren
hatten gute Konzepte, die letzt-
lich überzeugten. Dennoch ge-
stalteten sich die Verhandlungen
schwierig, da auf Seiten der An-
bieter sowohl die in Konkurs ge-
gangene britische Firma Dawnay
Day wie auch Makler und eine
weitere britische Gesellschaft
standen.“ Ein Verhandlungsmara-
thon war die Folge. Umso größer
die Freude nach dem gelungenen
Abschluss. Schließlich fand man
bislang erst für 8 der 73 geschlos-
senen Hertie-Standorte eine neue
Nutzung. 
Ein Jahr lang stand das Haus am
Gelderner Markt leer. In dieser
Zeit wurden viele Gespräche mit
Investoren und potentiellen Mie-
tern geführt, Kontakte geknüpft
und Bauberatungen durchge-
führt. Bürgermeister Ulrich Jans-
sen lobt das Engagement aus
Geldern: „Letztlich haben zwei In-

Textilgeschäft für Damen, Herren und Kinder
am Gelderner Makt

C&A kommt!
Im Frühjahr 2011 geht am Gelderner Markt ein Traum für die Stadt, den
Einzelhandel und nicht zuletzt die Kunden in Erfüllung: Das Beklei-
dungsunternehmen C&A eröffnet am ehemaligen Hertie-Standort eine
Filiale. Damit wird auch die Verbindung zur Glockengasse wieder nutz-
bar. Wie die Stadtverwaltung bestätigt, sollen schon in Kürze die
Umbauarbeiten beginnen.

vestoren mit viel Erfahrung in der
Immobilienbranche für ihre Hei-
matstadt das Ruder herumge-
worfen. Ihnen gelang nicht weni-
ger als der Spagat zwischen Kauf-
preisvorstellungen aus London
und Standortwünschen des größ-
ten Textilanbieters in Deutsch-
land. Dafür kann ich mich nur be-
danken.“
Dass die Wahl auf Geldern als
Standort am Niederrhein fiel, ist
kein Zufall. Erste Kontakte zwi-
schen C&A und der Stadt gab es
bereits 2005. Das junge Laufpu-
blikum der Schulstadt und die Be-
tonung der Innenstadt als Ein-
kaufsort kamen der Strategie des
Bekleidungsriesen entgegen, sich
in kleineren Mittelzentren zu
etablieren. Nun hofft Gelderns
Wirtschaftsförderung auf die Re-
aktion des Publikums. Wirt-
schaftsförderin Ute Stehlmann:
„Zuerst werden Markt und Glo-
ckengasse profitieren. Aber ein
großes Textilgeschäft für Damen,
Herren und Kinder am Markt ist
letztlich gut für die ganze Innen-
stadt.“

Gesamtpreise im Wert von über
25000 € werden in diesem Jahr
bei der großen Weihnachtsverlo-
sung des Werbering Geldern aus-
geschüttet.

Gemeinsam mit
der Sparkasse

Krefeld erfüllt
der Werbering
dabei Wunsch-
träume von

Einkaufsgut-
scheinen der Mit-

gliedsgeschäfte, über kleine und
große Sachpreise bis hin zu wert-
vollen Hauptpreisen, die Weih-
nachten sprichwörtlich für die
Gewinner vergolden werden.
Aber wie kann man 
diese  Preise gewinnen?
„Drachen-Marken statt Stempel“
heißt die Devise bei der diesjähri-
gen Weihnachtsverlosung. Damit
entspricht der Werbering dem
Wunsch vieler Kunden, die oft-
mals bei ihrem Einkauf die Teil-

nahmekarte nicht zur Hand hat-
ten und somit keinen Stempel
bekommen konnten. Stattdessen
bekommt man nun kleine runde
selbstklebende Drachenmarken
beim Kauf, die man entweder so-
fort auf die Karte klebt, sofern
man sie dabei hat oder zuhause,
falls man sie vergessen hat. Und
wenn man dann die fünf Felder
beklebt hat, trägt man auf der
Karten noch seinen Namen und
die Anschrift ein und wirft sie
dann, wie bisher, bis zum 24.De-
zember in das Drachendepot am
Kleinen Markt in Geldern. Bei ei-
ner der beiden Zwischenziehun-
gen, am 3. und 12. Dezember auf
dem Nikolausmarkt, zu denen der
Werbering Geldern und die Spar-
kasse Krefeld zu kostenlosen Pöf-
ferkes und Glühwein einladen,
kann man schon mal einen von
vielen Werbering-Gutscheinen
der beteiligten Betriebe gewin-
nen. Bei der Schlußziehung am
Samstag, dem 8. Januar um 

12 Uhr auf dem
Marktplatz erfüllen
der Werbering Gel-
dern und die Spar-
kasse Krefeld dann
die großen Wün-
sche, die vielleicht
Weihnachten nicht
erfüllt wurden. Wer
wird dann zu den
glücklichen Gewin-
nern zählen? 

Werbering Geldern und Sparkasse Krefeld
erfüllen in der Weihnachtszeit Wunschträume

Drachen-Marken 
sammeln und gewinnen!

Ihre Top Adresse
für qualifizierte Beratung
und meisterhaften Service

47608 Geldern · Harttor 5 · Tel. 02831 6374
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Was als kleine Veranstaltung be-
gann, hat sich mittlerweile zum
vielbeachteten und anerkannten
Motorsportevent in der Szene
entwickelt. Viele namhafte Fahrer
gingen in den vergangenen Jah-
ren an den Start und auch die
Motorsport-Fachmagazine haben
die Veranstaltung in Geldern für
sich entdeckt. In diesem Jahr wird
das Fahrerlager wieder auf dem
Parkplatz der E-dry sein. Die Wer-
tungsprüfungen sind auf den Flä-

Jubiläum beim Gelderland Enduro
10. Auflage zum verkaufsoffenen Sonntag
Am Sonntag, dem 7. November starten bereits zum 10. Mal Enduro- und Quadfahrer 
aus Deutschland und dem benachbarten Ausland beim Gelderlandenduro.

chen an der Waltersheide, an der
Liebigstraße sowie in der Kies-
baggerei Welbers. 
Im Stundentakt wechseln die
zwei Endurogruppen und die eine
Quadgruppe die Prüfungsflächen,
auf denen jeweils 45 Minuten ge-
fahren wird. Los geht es morgens
um 9.15 Uhr. Die weiteren Starts
sind um 11 Uhr und um 13 Uhr be-
vor um 14.45 Uhr das Finale der
Quads sowie um 15.15 Uhr das Fi-
nale der Enduros auf dem Gelän-

de am Welberssee stattfindet.
Veranstaltet wird das Gelderlan-
denduro von einem Organisati-
onsteam um den Enduro Club
Hassum, dem Rennstall Shadow
Quad Geldern sowie dem Stadt-
marketing und Kulturbüro der
Stadt Geldern.

In der Stadt gibt es ab 11 Uhr ei-
nen bunten Markt mit einem
spektakulären Trial-Parcours, auf
dem Motorrad-Artisten ihr Kön-
nen zeigen. Aber auch die Sieger-
ehrung der Quadfahrer wird man
auf dem Marktplatz verfolgen
können. Von 13 bis 18 Uhr findet
zudem in der Gelderner Innen-
stadt der dritte Verkaufsoffene
Sonntag des Jahres statt. 

WIG_5_2010yy:Oktober/November  02.10.2010  11:41 Uhr  Seite 7



8

Dass ihr erster Schultag am Fried-
rich-Spee-Gymnasium aufregend
werden würde, hatten die neuen
Fünftklässler wohl schon geahnt.
Dass die Schüler des Abijahr-
gangs 2010 ihnen einen eigenen
Baum schenken würden, machte
die neuen Pennäler dann doch
sprachlos. Nach einer gemeinsa-
men Begrüßungszeremonie, bei
der die „Neuen“ von den „Gro-
ßen“ in die Schulgemeinschaft
aufgenommen wurden, schritten
die Kinder selbst zur Tat. Gemein-
sam mit Stadtgärtner Helmut
Spolders und den Abiturienten
pflanzten sie im Innenhof des
Friedrich-Spee-Gymnasiums eine
Baumfelsenbirne. 
Christiane Cürvers, stellvertreten-
de Sprecherin der Abiturienten:
„Die Idee zu dieser Aktion hatten
unsere Oberstufenkoordinatoren
Angela Riemen und Willi Theis.
Wir hoffen, den Kindern hat es
gefallen und sie haben viel Spaß
an ihrem Baum.“ Gefallen an der

Pflanzten gemeinsam die „Baum-
felsenbirne“ ins Schulhofbeet: Die
Abiturienten des Jahrgangs 2010
und die neuen Fünftklässler.

Am Friedrich-Spee-Gymnasium:

Ein Schulbaum zur Begrüßung

Aktion der „Ehemaligen“ fand auf
jeden Fall FSG-Schulleiter Karl
Kirchhart: „Das war eine tolle
Idee, die Kinder auf diese Art will-
kommen zu heißen. Ich habe
mich schon umgesehen. Wir ha-
ben noch viel Platz für weitere
Begrüßungsbäume.“

Der 3. Straßenmusikerwett-
bewerb anlässlich des Stra-
ßenmalerwettbewerbs in
Geldern hat in diesem Jahre
eine enorme Aufwertung
bekommen. Das war nur
durch das Engagement der
Stadtwerke Geldern mög-
lich. Trotz des schlechten
Wetters traten von den 30
angemeldeten Künstlern
oder Gruppen 24 auf. Eine
Jury vergab den ersten Peis
an Cynthia Nickschas aus
Fulda (Gitarre und Gesang),
der geteilte 
2. Platz ging an Michi Weih-
rauch (Gitarre und Gesang)
und Kira Hummen
(Rock/Pop) aus Geldern.
Über den 3. Platz freute sich
die Gruppe Pagivil (Interna-
tionale Folklore und Klassi-
sche Musik) aus Krefeld.

Straßenmusik und Publikumspreis
Bei den Stadtwerken spielte die Musik

Die 4 dimensionale Dreistigkeit

Den Publikumspreis bei den Musikern ge-
wann die Gruppe „Die vierdimensionale
Dreistigkeit“, die auf einer selbst gemal-
ten 3 D Bühne am Sonntag musizierten.   
Aber auch drei Besucher, die ihre Stimme
für die Musik abgegeben haben, dürfen
sich über Werberinge-Einkaufsgutscheine
von jeweils 50 Euro freuen, die die Stadt-
werke zur Verfügung gestellt haben. Die
Gewinner sind Evelyn Wolfers aus Issum,
Gerda Koziel aus Geldern und Heiner
Hummen aus Geldern.

Am 4. Oktober und am 8. November:
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale im Rathaus

Die öffentliche KfW-Bank stellte
zum 1. September die Förderung
für Einzelmaßnahmen bei der Ge-
bäudemodernisierung ein. Nicht
betroffen von den Kürzungen
sind KfW-Förderungen, die auf
eine umfassende Modernisierung
nach dem „Effizienzhaus-Stan-
dard“ abzielen. Wie die Gelderner
Stadtverwaltung mitteilt, berät
hierzu sowie zu den Themen
Strom sparen, Heizungsanlagen,
Nutzung erneuerbarer Energien,
Raumklima und Wärmeschutz
der Fachberater der Verbraucher-

zentrale NRW, Diplom-Ingenieur
Günter Rabe, beim Energiebera-
tungsstützpunkt Geldern. 
Die Termine: Montag, 4. Oktober,
und Montag, 8. November, jeweils
von 14 bis 18 Uhr im Raum 129 im
Erdgeschoss der Gelderner Stadt-
verwaltung. Interessenten mel-
den sich bitte telefonisch im Rat-
haus an unter der Rufnummer 0
28 31 / 398-350 oder per Mail un-
ter energieberatung@geldern.de.
Eine halbstündige Beratung kos-
tet 5 Euro.

Begrüßte den Fachbe-
rater der Verbraucher-
zentrale NRW, Diplom-
Ingenieur Günter Rabe
(rechts) im Gelderner
Rathaus: Bürgermei-
ster Ulrich Janssen.
Über den neuen Bera-
tungsstützpunkt freut
sich auch Lisa Elsner
von der Verbraucher-
zentrale.

Gemeinsam für ein gewaltfreies Zuhause
Ansprechpartner, Telefonnummern und Hilfsangebote im Falle von
häuslicher Gewalt fasst ein Flyer zusammen, den Gelderns Gleichstel-
lungsbeauftragte Sonja Liptow jetzt veröffentlichte. Unter dem Titel
„Netzwerk für ein gewaltfreies Zuhause“ finden sich die Kontaktdaten
der Mitglieder des „Runden Tisches Südlicher Kreis Kleve“. Der Flyer
liegt ab sofort kostenlos in den Rathäusern des Südkreises und in Arzt-
praxen aus. Sonja Liptow: „Häusliche Gewalt kann
nur dann erfolgreich bekämpft werden, wenn
alle beteiligten Institutionen an einem Strang
ziehen. Aus diesem Grund haben sich von der
Polizei über die Frauenberatungsstelle Impuls,
das AWO-Frauenhaus, der Verein Kinder-Not-
ruf-Telefon bis hin zum Weißen Ring und zu
den Gleichstellungsbeauftragten die Beteilig-
ten im ‚Runden Tisch’ vernetzt.“
Das Gremium trifft sich regelmäßig zum
Austausch, führt Fachtagungen durch
und erarbeitet Info-Material. Beratungs-
angebote finden sich nun auch im In-
ternet unter www.zuhause-gewalt.de. 

Gelderns Gleichstellungsbeauftragte Sonja Liptow.
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Schaufenster Geldern 2010
Gelderns beliebteste 

Textilgeschäfte
Gelderns Textilgeschäfte werden in diesem Jahr als Branche ins „Schau-
fenster Geldern“ gestellt. Bei einem Spaziergang in der Gelderner Innen-
stadt kann man gut erkennen, wie stark diese Branche, die zu den Kern-
branchen in den Innenstädten gehört, in Geldern vertreten ist. 
Von den kleinen Boutiquen, den Fachgeschäften bis hin zum Kaufhaus
gibt es ein breites Spektrum. Junge Leute finden ebenso ihren Laden
wie die ältere Generation. Aber auch der Sport- und Freizeitmode
kommt immer größere Bedeutung zu. Deshalb wurde beim diesjähri-
gen Wettbewerb auch nicht zwischen Damen und Herrenbekleidung,
Kinderbekleidung und Sportbekleidung unterschieden. Die Grenzen
sind einfach fließend. Während man z.B. im Sportgeschäft früher nur
reine Sportbekleidung bekam, gehört heute der Bereich Outdoor, Wan-
dern, Walking oder Golfen zu den Bereichen, die sich gut auch als Frei-
zeitmode tragen lassen.
Da auf dem diesjährigen Stimmzettel nur die Betriebe stehen, die sich
um den Preis beworben haben, kann es sein, dass Sie als Kunde durch-
aus ein ganz spezielles Geschäft vermissen. Wenn Sie trotzdem dafür
stimmen möchten, kein Problem. Auf der Stimmkarte gibt es die Mög-
lichkeit, auch noch einen eigenen weiteren Vorschlag einzutragen. 
Es geht also  darum, in welchem Geschäft die Gelderner und die Kun-
den von außerhalb am liebsten einkaufen und in der zweiten Frage da-
rum, wo sie sich am besten beraten fühlen.
Vielleicht gelingt es ja auch, Gelderns Lieblingsverkäuferin oder Verkäu-
fer zu finden? 

Auf Ihre Stimme kommt es an! 
Unter allen Teilnehmern werden auch wieder 20 Werbering-Einkaufs-
gutscheine im Wert von je 50 Euro verlost. Die Gewinner werden be-
nachrichtigt. Die ausgefüllten Teilnahmekarten können Sie im Bürger-
büro der Stadt Geldern abgeben oder einfach ohne Briefmarke per Post
absenden. Neben der Abstimmung per Stimmkarten ist auch eine Ab-
stimmung im Internet unter www.geldern.de möglich.
Auf jeden Fall sollten Sie die Teilnahme an der Preisverleihung fest ein-
planen. Sie findet statt am Freitag, dem 29. Oktober im BürgerForum
der Stadt Geldern. Um 20 Uhr geht es los mit einem Rahmenprogramm
und einer Präsentation. Ihre Eintrittskarten bestellen Sie einfach telefo-
nisch bei den Städtischen Diensten Geldern, Stadtmarketing und
Tourismus unter 02831/398 117. Der Eintritt ist frei!  

Wo kaufen Sie Ihre Kleidung?

S C H A U F E N S T E R  G E L D E R N  2 0 1 0

1. In welchem Textilfachgeschäft kaufen Sie am liebsten ein?
□ Wehmeyer Lifestyle
□ Sport- & Freizeit Dorenkamp
□ Ilona Moden
□ Männer und Mode
□ Kaenders Woman
□ Kaenders Go In Woman
□ Sport Treff Bloemen

□ mein Vorschlag:

2. Wo fühlen Sie sich am besten beraten? 
oder haben Sie eine LieblingsverkäuferIn?

□ mein Vorschlag:

Bewerten Sie jetzt bis zum 17. Oktober 2010 
die Textilfachgeschäfte in Geldern  
 Gewinnen Sie einen  von 20  Werbering-
Einkaufsgutscheinen im Wert von je 50,- €. 
Die Gewinner werden  benachrichtigt.

Die unten aufgeführten Geschäfte wurden für den Preis nominiert. 
Sie können aber auch einen eigenen Vorschlag hinzufügen.

Die ausgefüllte Teilnahmekarte können Sie im Bürgerbüro der Stadt Geldern 
abgeben oder einfach ohne Briefmarke per Post absenden.

Abstimmung im Internet unter www. geldern.de.

□ B+B Fashion
□ Buddelei Mode
□ Engbers
□ Modern Classic
□ Villa Kunterbunt
□ Wissmach
□ Benetton

Schaufenster 
Geldern 2010

Wo kaufen Sie Ihre Kleidung?
S C H A U F E N S T E R  G E L D E R N  2 0 1 0

1. In welchem Textilfachgeschäft kaufen Sie am liebsten ein?
□ Wehmeyer Lifestyle
□ Sport- & Freizeit Dorenkamp
□ Ilona Moden
□ Männer und Mode
□ Kaenders Woman
□ Kaenders Go In Woman
□ Sport Treff Bloemen

□ mein Vorschlag:

2. Wo fühlen Sie sich am besten beraten? 
oder haben Sie eine LieblingsverkäuferIn?

□ mein Vorschlag:

Bewerten Sie jetzt bis zum 17. Oktober 2010 
die Textilfachgeschäfte in Geldern  
 Gewinnen Sie einen  von 20  Werbering-
Einkaufsgutscheinen im Wert von je 50,- €. 
Die Gewinner werden  benachrichtigt.

Die unten aufgeführten Geschäfte wurden für den Preis nominiert. 
Sie können aber auch einen eigenen Vorschlag hinzufügen.

Die ausgefüllte Teilnahmekarte können Sie im Bürgerbüro der Stadt Geldern 
abgeben oder einfach ohne Briefmarke per Post absenden.

Abstimmung im Internet unter www. geldern.de.

□ B+B Fashion
□ Buddelei Mode
□ Engbers
□ Modern Classic
□ Villa Kunterbunt
□ Wissmach
□ Benetton

Schaufenster 
Geldern 2010

GELDERN 5|2010WIR in

WIG_5_2010yy:Oktober/November  02.10.2010  11:51 Uhr  Seite 9



10

Antw
ort

Stadt Geldern
Stadtm

arketing  und Kulturbüro
Issum

er Tor 36
47608 Geldern

Gebühr 
bezahlt 
Em

pfänger
N

am
e:

Straße:

O
rt:

Telefon:

Erleben Sie die Preisverleihung live!
Am

 29. O
ktober w

erden die Preise im
 

Gelderner BürgerForum
 verliehen. 

U
m

 20:00 U
hr geht es los m

it einem
 Rah-

m
en program

m
 und einer Präsentation. 

Ihre Eintrittskarten bestellen Sie einfach
 telefonisch beim

 Stadtm
arketing und Kultur-

büro der Stadt Geldern,  Kerstin Keens 
Telefon 0 28 31 / 398 117. Der Eintritt ist frei!

Schaufenster 
G

eldern 2010

Antw
ort

Stadt Geldern
Stadtm

arketing  und Kulturbüro
Issum

er Tor 36
47608 Geldern

Gebühr 
bezahlt 
Em

pfänger
N

am
e:

Straße:

O
rt:

Telefon:

Erleben Sie die Preisverleihung live!
Am

 29. O
ktober w

erden die Preise im
 

Gelderner BürgerForum
 verliehen. 

U
m

 20:00 U
hr geht es los m

it einem
 Rah-

m
en program

m
 und einer Präsentation. 

Ihre Eintrittskarten bestellen Sie einfach
 telefonisch beim

 Stadtm
arketing und Kultur-

büro der Stadt Geldern,  Kerstin Keens 
Telefon 0 28 31 / 398 117. Der Eintritt ist frei!

Schaufenster 
G

eldern 2010

I N  G E L D E R N  M O B I L

Bestellung TaxiBus  

und AnrufSammelTaxi:

0 28 31 / 9930 99

sicher · bequem · schnell

Städtische Dienste Geldern  ·  Verkehrsbetrieb
Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern  
Nahverkehrs-Info: 0 28 31 / 398 777
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: in-geldern-mobil@geldern.de
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Im Gesundheitszentrum Geldern
werden auf mehr als 6.500 Qua-
dratmetern Fläche rund 20
Dienstleister aus dem Medizin-
und Gesundheitssektor ein Kom-
petenzzentrum bilden, das eine
erstklassige Beratung und Be-
handlung von Patienten in hoch-
modernen Praxen möglich
macht. 
Als Mieter für über 5.000 Qua-
dratmeter Fläche stehen schon
jetzt eine Apotheke, ein Sanitäts-
haus, ein Dialysezentrum, ein
Mund-/Kiefer- und Gesichtschi-
rurg, ein Kinderarzt, ein Sozialpä-
diatrisches Zentrum, die Caritas-
Pflegeteams, ein Orthopäde, ein
Physiotherapeut, ein Logopäde,
eine neurologische Praxis und
eine psychotherapeutische Praxis
sowie ein Friseur und ein Blu-
menladen fest. Die beiden Inves-
toren, die am Standort Geldern
insgesamt mehr als 10 Millionen
Euro investieren, rechnen damit,
dass bis zur Fertigstellung im Juni

2011 auch die restlichen Flächen
vermietet sein werden.
Gemeinsam mit den Investoren
freuen sich auch Hermann
Hengstermann (Vorstand des Ca-

Bauauftrag für das Gesundheitszentrum Geldern erteilt!

Baubeginn in wenigen Wochen
Die letzten Hürden sind genommen, in wenigen Wochen beginnt der
Bau des Gesundheitszentrums Geldern. Nachdem knapp 80 Prozent der
Fläche im Gesundheitszentrum vermietet sind, haben die beiden Gelder-
ner Investoren Felix Opheis und Reinhard Fleurkens in dieser Woche den
Bauauftrag an den Generalübernehmer Goldbeck erteilt. Im November
wird die Grundsteinlegung auf dem Gelände vor dem St.-Clemens-Hos-
pital stattfinden.

ritasverbandes Geldern-Kevelaer
e.V.) und Rainer Borsch (kaufmän-
nischer Direktor des St.-Clemens-
Hospitals), die bereits seit Jahren
die Idee des Gesundheitszen-
trums Geldern verfolgen, dass
das Projekt nun verwirklicht wird.
Dadurch, dass dort Ärzte und
Therapeuten auf kurzem Wege
miteinander und mit dem St.-Cle-
mens-Hospital kooperieren kön-
nen, werde das Gesundheitszen-

trum die medizinische Versor-
gung der Patienten rund um Gel-
dern entscheidend bereichern.
Zusätzlich wird es im Gesund-
heitszentrum einen Patientenin-
formationsdienst geben, der Pa-
tienten kostenlos zu verschiede-
nen Bereichen der ambulanten
medizinischen und pflegerischen
Versorgung berät. 
Weitere Informationen auch unter 
www.gesundheitszentrum-geldern.de.

Schon die ersten Erfahrungen im
neuen ambulanten Hospizdienst
der Caritas, haben viele der frei-
willigen Hospizhelfer als große
Bereicherung erlebt: „Durch die
Auseinandersetzung mit Tod und
Sterben hat mein Leben erst an
Fülle gewonnen. Im Bewusstsein,
wie schnell alles zu Ende gehen
kann, habe ich meine Prioritäten
neu geordnet.“ Auch weiterhin
suchen wir freiwillige Hospizhel-
fer, die Sterbende und deren An-
gehörige zu Hause oder im Senio-
renheim begleiten. Der Zeitauf-
wand dabei ist meist gering. „Oft
reicht es schon, den Betroffenen
zwei Stunden pro Woche einfach
zuzuhören“, sagt Birgit Stienen,

Zwei Stunden Zuhören pro Woche 
Freiwillige Helfer für neuen Hospizdienst der Caritas gesucht

die den  ambulanten Hospizdienst
im südlichen Kreis Kleve aufbaut.
Nach einem oder mehreren Infor-
mationsgesprächen unter vier Au-
gen können sich Interessierte in ei-
nem dreimonatigen Kurs auf die
Tätigkeit als freiwillige Hospizhel-
fer vorbereiten. Weitere Infos gibt
es bei Birgit Stienen, vom Caritas-
Pflegeteam, Tel. 02832-9780550.

Caritasverband Geldern-Kevelaer e.V.
www.caritas-geldern.de
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Anzeige

Kinder haften für ihre Eltern
Die „familiäre Solidarität“ gebietet es, so der
Bundesgerichtshof mit medienwirksamem
Utreil vom 15. 09. 2010, dass Kinder den Unter-
halt ihrer bedürftigen Eltern auch dann über-
nehmen, wenn sie in ihrer Kindheit - allerdings
ohne Verschulden des Bedürftigen - nur unzu-
reichend versorgt wurden. Werden die Eltern
bedürftig,  werden sie z.B. krank oder pflegebe-
dürftig und können ihren Lebensunterhalt nicht mehr selbst bestrei-
ten, dann gebietet es die „familiäre Solidarität“, dass die Kinder für den
Unterhalt ihrer Eltern eintreten.
Tritt der Fall ein, stellt sich die Frage: Ab welchem Einkommen und in
welcher Höhe ist man unterhaltsverpflichtet? Zunächst gibt es einen
Freibetrag von monatlich 1400 € für das unterhaltsverpflichtete Kind
und weiteren 1050 € für dessen Ehegatten. Eigenes Vermögen muss
nur über der Grenze von 26.000 € eingesetzt werden. Das selbst
bewohnte Eigenheim muss nicht verwertet werden. Zudem gehen
dem Unterhaltsanspruch der Eltern Ansprüche der eigenen Kinder und
Enkel vor. Die genaue Berechnung ist im Einzelfall schwierig, es gibt

eine Vielzahl von Ausnahmen und zusätzlichen Anrechnungs-
möglichkeiten.
Sieht man die finanzielle Situation einer Alleinverdiener-Ehe mit
zwei minderjährigen Kindern und einem durchschnittlichen Ein-
kommen, wird man in der Regel feststellen, dass die Kinder
nicht in der Lage sind, Unterhalt für die Eltern zu zahlen. Sehen
muss man aber auch, dass bei einer Doppelverdiener-Ehe für die
Bemessung der ehelichen Lebensverhältnisse und damit auch
den Unterhalt grundsätzlich die beiderseitigen Einkünfte maß-
gebend sind. Allerdings wird man auch hier sehr genau überprü-
fen müssen, inwieweit hier Abzüge für vorrangige Aufwendun-
gen zu tätigen sind.  
Regelmäßig ist es so, dass im Falle der Heimunterbringung von
Eltern der Sozialhilfeträger die nicht gedeckten Kosten über-
nimmt und dann an die Kinder herantritt. In diesem Fall ist es
sinnvoll, anwaltliche Hilfe in Anspruch zu nehmen, da im Einzel-
fall bezüglich der Ermittlung und der Verpflichtung zur Zahlung
von Elternunterhalt vieles
streitig ist. 

Friederike Richter
Fachanwältin für
Familienrecht
Fachanwältin für
Erbrecht 
Ostwall 1
47608 Geldern

Zu einem orientalischen Märchen
für Theaterbesucher ab vier Jahren
lädt Gelderns Kulturring am Sams-
tag, 2. Oktober, ab 15 Uhr in die
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
ein. Hier spielt sich das „Theater
Anadolu“ in die Herzen der jungen
und jung gebliebenen Gäste.
Erzählt wird die Geschichte von
Aladin und seiner Frau, der schö-
nen Prinzessin Akasja, die in Bag-
dad ein schönes Leben führen. Soll-
te es doch einmal Schwierigkeiten
geben, hilft ihnen der gute Geist
Dschin aus der Patsche.
Zur gleichen Zeit braut sich Unheil
im fernen Europa zusammen. Dort
lebt in einem einsamen Wald eine
böse Hexe. Ihr einziges Vergnügen
ist es, den Menschen Böses zu tun.
Sie fliegt sie mit ihrem Besen in
den Orient, um den Dschin aus der
Wunderlampe in ihre Hände zu be-
kommen, was ihr tatsächlich auch
gelingt. 

Mitunter bereiten Wunderlampen
auch Verdruss. Wird Aladin seinen
Freund „Dschin aus der Lampe“
retten können?

Kindertheater am 2. Oktober in der Aula

„Aladin und die gestohlene Wunderlampe“

Auf der Suche nach der Hexe führt
Aladins und Akasjas Weg bis nach
Europa. Ein großes Abenteuer
nimmt seinen Lauf, das kein junger
Theaterbesucher verpassen sollte.
Tickets gibt es zum Einheitspreis
von 3,50 Euro je Karte bei Heidi
Enderling im Kulturbüro des Gel-
derner Rathauses. Kontakt:
Telefon 02831 / 398-115.
Mail: heidi.enderling@geldern.de.

Am 2. Oktober mit dem ADFC:
Radeln über die „Heideroute“
Die Gruppe „Gelderland“ des Allgemeinen Deutschen Fahrrad Clubs
(ADFC) lädt an jedem ersten Samstag im Monat zu einer geführten Rad-
wanderung ein. Für Oktober und November stehen nun die beiden letz-
ten Touren des Jahres an.

Wie der ADFC mitteilt, treffen
sich alle interessierten Radler am
Samstag, 2. Oktober, um 14 Uhr
am Drachenbrunnen auf dem
Gelderner Marktplatz, um die
„Heideroute“ zu erkunden. Die
Strecke führt von Geldern aus
über Pont, Straelen, Walbeck, Lül-
lingen, Twisteden, Kevelaer und
Veert zurück nach Geldern. Der
Rundkurs der Heideroute führt
vorbei an traditionellen Garten-
baubetrieben mit modernen Kul-
turfeldern, auf denen große Gieß-
wagen stehen, die zur Einzelbe-
wässerung der Callunen und Eri-
ken genutzt werden.
Heinz-Theo Angenvoort: „Wir fah-
ren eine durchschnittliche Ge-
schwindigkeit von etwa 15 Kilo-
meter je Stunde. Niemand muss
sich sorgen, nicht schnell genug
zu sein. Selbstverständlich sind
auch genügend Pausen vorgese-
hen. Auch bei dieser Tour ist die
Teilnahme kostenlos. Eine Mit-
gliedschaft im ADFC ist nicht er-
forderlich.“

Zur letzten Tour des Jahres bre-
chen die Radwanderer des ADFC
am Samstag,  6. November auf.
Zum Saisonabschluss radeln die
Fahrradfreunde im Raum Gel-
dern. Die Tour wird etwa 25 Kilo-
meter lang sein. Treffpunkt ist
wiederum um 14 Uhr der Dra-
chenbrunnen auf dem Gelderner
Marktplatz.
Wer regelmäßige Infos zu den
Touren der Gruppe Gelderland
des ADFC wünscht, 
sendet einfach eine Mail an 
heinz-theo.angenvoort@geldern.de. 

WIG_5_2010yy:Oktober/November  02.10.2010  11:52 Uhr  Seite 12



13GELDERN 5|2010WIR in

Elternschule der Hebammen im St.-Clemens-Hospital 

Jeden Tag ein kleines Wunder

Dass die Väter bei diesem Ereignis
dabei sind, sei mehr oder weniger
die Regel, aber kein Muss. Die
gute Zusammenarbeit zwischen
Kreißsaalteam und den Kinder-
ärzten/-innen des Krankenhauses
ermöglicht auch den zu früh ge-
borenen Kindern einen guten
Start ins Leben.

Hebammensprechstunde
Den Kontakt zu ihren Hebammen
nehmen die Schwangeren spä-

Kann Akupunktur bei Schwanger-
schaftsbeschwerden eingesetzt
werden? Stillen – ja oder nein?
Wie bleibe ich trotz wachsendem
Bauchumfang fit? Wie und wo
kann ich mich zur Geburt anmel-
den?“ Dies ist nur eine kleine Pa-
lette von Gedanken, die jede
Schwangere wohl hegt. Vertrau-
ensvoll können sich die werden-
den Eltern an das Hebammen-
team wenden. Dieses steht ihnen
mit Rat und Tat zur Seite.

duld von der Hebamme gefragt.
Drei Jahre dauert die Ausbildung
in einer Fachschule, während der
sich theoretische und praktische
Phasen abwechseln. „Die Statio-
nen der Ausbildung sind unter
anderem der Kreißsaal, die Wöch-
nerinnen-, Kinderintensiv- und
Neugeborenenstation“, berichtet
die 24-Jährige, die vor ihrer Aus-
bildung ein Praktikum im Kreiß-
saal des Gelderner Krankenhaus
absolviert hatte.

Informations-Netz
„Elternschule“ nennt sich das all-
umfassende Informations-Netz,
das die Hebammen, Frauen- und
Kinderärzte und Kinderkranken-
schwestern den Eltern anbieten.
Eine Broschüre zum Mitnehmen
gibt Aufschluss über die Leistun-
gen, die in Anspruch genommen
werden können. „Zur Elternschule
gehören zum Beispiel 14 Stunden
Geburtsvorberei-
tung. Eine wichtige
Vorbereitung, in der

Mehr als 800 Jungen und Mädchen erblicken jedes Jahr im Gelderner
Krankenhaus das Licht der Welt. Jede Geburt bedeutet „unvergessliche
Momente“ für die Eltern. Immer dabei, wenn das „kleine Wunder des
Lebens“ den ersten Atemzug macht, ist die Hebamme, die den Müttern
den neuen Erdenbürger in die Arme legt. „Jede Geburt ist anders“,
bestätigen die 14 angestellten Geburtshelferinnen. 

Info: Die Kreißsaalführungen finden an jedem 2. Mittwoch im
Monat statt (13. Oktober 2010, 10. November 2010 und 8. Dezem-
ber 2010, jeweils um 19 Uhr). Wer Kontakt zu einer Hebamme des
Gelderner Krankenhauses aufnehmen möchte, kann sie jederzeit
telefonisch unter 02831 390-399/398 (Kreißsaal) erreichen.

testens in den letzten Wochen
vor dem errechneten Entbin-
dungstermin auf. Individuelle Fra-
gen zu der Zeit vor, während und
nach der Geburt beantwortet
beispielsweise die Leiterin der
Hebammen, Katja Wilmsen, an je-
dem zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat während der
eigenen Sprechstunde. „Was ge-
schieht gerade mit meinem Kör-
per? Liegt mein Kind richtig?

Kompetenz und Geduld

„Schließlich ist die Geburt eines
der intimsten Momente im Leben
einer Frau“, begründet die jüngs-
te Hebamme Katharina Kosmalla.
Deshalb stelle jede Geburt erneut
eine neue Herausforderung in ih-
rem Beruf dar. Vertrauen und Er-
fahrung, dazu seien fachliche
Kompetenz, Einfühlungsvermö-
gen, Einsatzbereitschaft und Ge-

wir die künftigen Mütter näher
kennen lernen und sich eine Ver-
trauensbasis bildet“, berichtet
Katja Wilmsen. „Setzen die We-
hen ein, startet unsere allumfas-
sende Betreuung hier im Kreiß-
saal, der rund um die Uhr besetzt
ist. Falls mehrere Schwangere
gleichzeitig betreut werden müs-
sen, besteht eine Rufbereitschaft.
Auch nach der Entlassung aus
dem Krankenhaus besuchen wir
im Rahmen der Hebammennach-
sorge die Eltern und ihr Kind zu-
hause. Die Kosten für die Hausbe-
suche werden von der Kranken-
kasse übernommen.“
Die „Elternschule“ hat im Gelder-
ner Krankenhaus nach dem Um-
bau einen eigenen Raum bekom-
men, in dem sich werdende El-
tern und Mütter/Väter mit ihren
Babys zu den verschiedenen Kur-
sen treffen können.
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Große Kleinkunst im Jubiläumsjahr mit Klocke & Co.

Die Vorfreude auf die Spaß.Gesellschafts.Abende ist in diesem Jahr besonders groß, denn es gibt Grund zu fei-
ern! Zehn Jahre bereits treibt sich das Kabarett-Festival auf Nordrhein-Westfalens Bühnen herum und ist dabei
frisch und innovativ geblieben. Als etablierte Plattform für Spitzenkabarettisten und Sprungbrett für den
Kleinkunst-Nachwuchs bietet das Festival in diesem Herbst wieder großartige Unterhaltung: musika-

lisch, spitzzüngig und urkomisch. Und das Beste: Vom 13. bis 29.
November macht die Tournee auch in Geldern Halt. 

Unter der Regie des Kölner ATELIER THEATERS gehen im Jubiläumsjahr
Lioba Albus, die First Ladies, das GlasBlasSing Quintett, Piet Klocke, Käthe
Lachmann und Anka Zink sowie die Nachwuchskräfte Matthias Reuter
und Carolin Kebekus mit auf die Reise in die Humorzentren der Nation.
Die Stadtwerke Geldern und die RWE Rheinland Westfalen Netz ma-
chen dies durch ihr wiederholtes Engagement möglich.
Die Aula im Lise-Meitner Gymnasium bietet bereits zum wieder-
holten Mal das passende Ambiente für die große Eröffnungsre-
vue mit allen Künstlern. Durch das Humor-Feuerwerk führt
diesmal eine kabarettistische Traumpaarung: Piet Klocke und
Lioba Albus alias Mia Mittelkötter. Der lange Essener Meister
der Halbsätze und die lebenskluge Hausfrau aus dem Sauer-
land moderieren die turbulente Show, in der die Künstler
Kostproben ihres Könnens geben und Appetit auf ihre Ein-
zelgastspiele in der Tonhalle machen.

So zum Beispiel auf „Reich und
sexy in 2 Stunden“ der Kölner
First Ladies. Die zwei erfrischend
charmanten Damen verraten in
Ihrem aktuellen Programm
ihre besten Tricks. Mit ke-
ckem Mundwerk, per-
fekter Körperbeherr-
schung und schmissi-
gen Songs begeistern
die Superfrauen und
ausgebildeten Tänze-
rinnen ihre Zu-
schauer und sind
immer wieder für
komische Überra-
schungen, wie zum
Beispiel einen ver-
blüffenden Schuh-
plattler, gut. Eva-Ma-
ria Michel und Maria
Vollmer wissen ein-
fach, wie man die
Lachmuskeln stählen
und das Leben zum
Prickeln bringen kann.
Ihre Music & Dance Co-
medy gilt zu Recht als
große Ausnahmeerschei-
nung.

Musikalisch geht es auch beim Berliner 
GlasBlasSing Quintett zu. „Keine Macht den Dosen!“ fordern die Exil-Harzer in ihrem neu-
esten Werk und beweisen einmal mehr, dass die Metamorphose des Alltagsgegenstandes
Flasche zum hippen Alleskönner-Instrument gelungen ist. Und so wagen sich Deutsch-
lands einzige professionelle FlaschenPopMusiker dank strategischer Instrumenten-Zukäu-

fe auf dem europäischen Getränke-Binnenmarkt und einer geschickten Optimierung des
bestehenden Klangkörpers jetzt an das nächste Level der Flaschenmusik. Stilistisch

grenzenlos und von erstklassigem A-Capella-Gesang begleitet, bieten sie alles, was das
Ohr begehrt. Ob Filigran zischende Hi-Hat-Flasche oder wirbelnde Schlägel am Jäger-

meister-Xylophon, Uptempo-Rock oder Klassik:
Wer den Sound des GlasBlasSing
Quintetts einmal erlebt hat, wird
nur noch ungern Musik aus der
Konserve hören.

14
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Matthias Reuter ist ein Mann der leiseren Töne. Der
Junge aus dem oberhausigsten Teil des Ruhrgebiets
besticht als Wortakrobat à la Heinz Erhardt und Pia-
nist ebenso wie durch sein entwaffnendes Under-
statement. „Auf Schwarz sieht man alles!“ heißt sein
aktuelles Programm und dringt darin tief in uner-
forschte Alltagsabgründe vor: Einpark-Katastrophen,
Terrorgefahr im ICE oder ein Wohngemeinschaftsle-
ben mit Rosamunde Pilcher sind nur einige der The-
men, zu denen er skurrile Geschichten mit überra-
schenden Wendungen erfindet. Der sympathische
Ruhrpöttler trifft dabei nicht nur jeden Ton auf dem
Klavier, sondern legt auch einfühlsam den Finger in
Wunden. So entsteht eine gesunde Mischung aus
Gesellschafts- und Polit-Satire, die nachdenken,
schmunzeln und Tränen lachen lässt. 

Der Wintervorrat in Sachen Humor ist also auch 2010 wieder gesichert, die Spaß.Gesell-
schafts.Abende sorgen für den kabarettistischen Aufschwung, das Stimmungsbarometer
schlägt Purzelbäume. Dieses Jubiläums-Fest sollte man sich nicht entgehen lassen!
Weitere Informationen zur Kabarettfestival-Tournee unter 
www.spass-gesellschafts-abende.de.

Präsentiert wird das 
Kabarettfestival 
vom Kölner Atelier-Theater, 
unterstützt von den 
Stadtwerken Geldern und der
RWE Rheinland-Westfalen AG.
Veranstaltet vom 
Kunstverein Gelderland.

Veranstaltungsorte: 
Revue: Aula im 
Lise-Meitner-Gymnasium 
Einzelgastspiele: 
Tonhalle der 
Kreismusikschule, 
Boeckelter Weg 2 

Eintrittspreise:
Revue 19,-
Einzelgastpiel 10,-
Festivalkarte 37,-
gültig für Revue 
und 4 Einzelgastspiele
Alle Karten inkl. VVK-Gebühren

Die Termine der Spaß.Gesellschafts.Abende 2010 in Geldern
Revue mit Piet Klocke & Lioba Albus, 13. November 2010
in der Aula des Lise-Meitner-Gymnasiums
GlasBlasSing Quintett in der Tonhalle 15. November 2010
Anka Zink in der Tonhalle 22. November 2010
First Ladies in der Tonhalle 27. November 2010
Käthe Lachmann in der Tonhalle 29. November 2010
Vorverkauf bei Bücher Keuck, 
beim Bücherkoffer Derrix und im Kundenzentrum der Stadtwerke 

Weniger musikalisch, aber
ebenso unterhaltsam geht
Käthe Lachmann ans
Werk. In ihrem neuen
Programm: „Ich bin nur
noch hier, weil du auf
mir liegst“ deckt die
Wahl-Hamburgerin wie-
der Skurilles und Aber-
witziges aus dem
menschlichen Alltag auf.
Diesmal hält sie ein flam-
mendes Plädoyer für das
Versagen und gegen den
Versuch immer alles
richtig zu machen.
Schließlich kann es
auch Spaß machen,
Ausreden zu erfin-
den. Mit anstecken-
der Albernheit und
gekonnt gespielter Naivität schlüpft die Trägerin des
Deutschen Kabarettpreises (Förderpreis) und des Prix
Pantheon in die Figuren ihres Mikrokosmos. Bis ins Ab-
surde gesteigerte Fantasien und unerwartete Wen-
dungen sind die Markenzeichen der Komikerin, die ih-
rem Namen alle Ehre macht. 

Auch Anka Zink ist eine Expertin ihres
Fachs. In „Wellness für alle!“ gibt sie
jetzt ihren persönlichen, urkomi-
schen Frontbericht zur Lage der
Fitness-Nation ab. Die Grande
Dame des Kabaretts mit dem
Hang zur drastischen Dar-
stellung legt uns die Gur-
kenmaske an und trainiert
sanft, aber mit fester Hand,
graue Zellen und Zwerch-
felle. Ihr aktuelles kabaret-
tistisches Meisterwerk ist
eine vitalisierende Aben-
teuerreise durch ein Paral-
leluniversum von Heils-
botschaften und über
Fettnäpfchen hinweg. Ob
probiotische Intelligenz-
Joghurte oder entfettete
Fette, ayurvedisch kuren
oder nach Felke im
Schlamm suhlen: Anka
Zink führt sowohl Konsu-
menten, als auch Globalisie-
rungsgegner auf den Pfad der
Erkenntnis. Und weshalb Nach-
tigallenkacke besser wirkt als
Botox, bleibt auch kein Ge-
heimnis mehr. Herrlich poli-
tisch unkorrekt und garan-
tiert entspannend! 

Eine echte Bereicherung der deutschen Kabarett-
Landschaft sind auch die diesjährigen Newcomer
der Spaß.Gesellschafts.Abende, Carolin Kebekus und
Matthias Reuter. Bei der Revue zeigen die beiden
Highlights ihrer aktuellen Programme. 

Die Göre aus Ostheim, der Kölner Bronx, ist bereits
aus TV-Sitcoms wie „Kinder, Kinder“ und „Wunder-
Bar“ (RTL) oder Comedyshows wie „NightWash“
(WDR) und „Schillerstraße“ (Sat1) bekannt. Jetzt
macht Carolin Kebekus Appetit auf ihr Solo-Bühnen-
Debut. Die Stand-up-Comedienne mit den Rehau-
gen und dem ungezügelten Mundwerk hat die Be-
gabung das Groteske im Alltag bis ins Detail genau
zu beobachten und zu parodieren. Gerade die Spra-
che und Gestik ihrer jungen
Mitmenschen hat Carolin
Kebekus einfach drauf.
Ob Pubertätsverwirrun-
gen, Fernsehkultur oder
Konsumhaltung, Porno,
Paris Hilton oder Nach-
mittagstalkshows: Mit
starker Mimik und Stim-
me gesegnet, lässt Kebe-
kus ihren Mädchen-
Charme spielen, um
dann hemmungslos
zu pöbeln, Tabus zu
brechen und das
Publikum in Rage
zu bringen

15
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Am 27. November in der Gelderner Aula
The Beatles Story – 
zum 50. Geburtstag der „Fab Four“
Mit einem Konzert unter dem Ti-
tel „The Beatles Story“ am Sams-
tag, 27. November, ab 20 Uhr, in
der Aula im Lise-Meitner-Gym-
nasium, feiert Geldern den 50.
Geburtstag der legendären Pilz-
köpfe aus Liverpool. Auf der Büh-
ne steht mit der Band „The
Beatles Tribute Sensation“ eine
der besten und erfolgreichsten
Cover Bands Europas.  
Die „Beatles Story“ erzählt die
mitreißende Geschichte über
Karriere, Leben und Musik der
„Fab Four“. Die großen Hits live
und unglaublich authentisch,
umrahmt von Filmausschnitten
der Deutschen Wochenschau.
Originaler geht es kaum noch!
Die Band überzeugt restlos mit
erstklassigen Interpretationen
der Beatles-Songs, einem perfek-

ten Erscheinungsbild und dazu
passender Bühnenchoreogra-
phie: Von der stimmlichen und
optischen Ähnlichkeit mit den
Originalen einmal ganz abgese-
hen. 
Tickets gibt’s bei im Reisebüro
Dix auf der Issumer Straße in
Geldern oder über die Ticket-
Hotline 0 30 - 88 00 79 40 des
Veranstalters Aktiv Event Ltd aus
Bad Köstritz.

Ehrenkarten zu gewinnen!
WIR inGELDERN hält 2 x 2 Ehrenkarten bereit und lädt Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, zu einem Gratisbesuch der „Beatles Story“ am 
27. November in die Gelderner Aula ein. Alles, was Sie brauchen, ist ein
bisschen Glück: Einfach am Montag, 4. Oktober, ab 8 Uhr die Rufnum-
mer der Stadt Geldern wählen (0 28 31 – 39 80) und sich um die Tickets
bewerben. Die ersten beiden Anrufer erhalten die Ehrenkarten. 
Die Gewinner werden informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
WIR inGELDERN wünscht viel Glück!

Ausgleich für Eingriff in die Natur an der K 40
Ökopunkte für die Hartefelder Heide
Die Bauarbeiten des Kreises Kle-
ve zum Umbau der Kreisstraße
40 (Am Holländer See) in Gel-
dern stehen kurz vor der Vollen-
dung. Im November soll der
neue Kreisverkehr die K 40 mit
der Vernumer Straße, dem Gel-
dertor und der Krefelder Straße
verknüpfen. Der Eingriff in die
Landschaft erfordert jedoch eine
Investition für die Natur an an-
derer Stelle. Der Kreis Kleve hat
zu diesem Zweck Ökopunkte
vom Ökokonto der Stadtwerke
Geldern GmbH erworben. Das
klingt nach Ökologie und so ist
es auch zu verstehen, denn auf
einem Areal von cirka 120 Hektar
planen die Stadtwerke Geldern
verschiedene Pflanzmaßnah-
men. Grünlandflächen, Hecken

und Streuobstwiesen sind einige
Beispiele. 
Landrat Wolfgang Spreen hatte
2003 gemeinsam mit der Stadt
Geldern und den Gelderner
Stadtwerken das Öko-Konto am
Wasserwerk in der Hartefelder
Heide initiiert. Ziel des Ganzen:
Die Ausgleichsmaßnahmen
kommen konzentriert an einer
landschaftlich wertvollen Stelle
zusammen und verlieren sich
nicht irgendwo im Stadtgebiet.
Am Hartefelder Wasserwerk ent-
steht so ein deutlich ausgepräg-
ter grüner Ring mit Streuobst-
wiesen, der von Spaziergängern
und Radfahrern wertgeschätzt
wird.

Sahen sich die Flächen des Öko-Kontos am Hartefelder Wasserwerk an:
Bürgermeister Ulrich Janssen, Landrat Wolfgang Spreen und der
Geschäftsführer der Stadtwerke Geldern, Hejo Freitag (von links).

Am 27. Oktober in der Gelderner Aula:
Traumfrau verzweifelt gesucht

Mit der pointenreichen Komödie
„Traumfrau verzweifelt gesucht“
von Tony Dunham setzt der Kul-
turring am Mittwoch, 27. Oktober,
seine Theaterreihe fort. Ab 20 Uhr
inszeniert das Landestheater Din-
kelsbühl in der Aula im Lise-Meit-
ner-Gymnasium auf humorvolle
und unterhaltsame Weise den
Gegensatz zwischen den viel ver-
sprechenden Erwartungen, die an

eine Beziehung gestellt werden,
und dem realen Kampf um Aner-
kennung in der Welt der Kontakt-
anzeigen.
Erzählt wird die Geschichte von
Harald, der gerade die Trennung
von Julia, seiner großen Liebe,
hinnehmen muss. Um der Leere
des Singledaseins zu entkommen,
setzt er auf die Chance einer Kon-
taktanzeige. Dabei trifft er auf
unterschiedlichste Frauen. 
„Traumfrau verzweifelt gesucht“
– eine Komödie mit reichlich Stoff
für einen amüsanten Abend in
der Gelderner Aula.  Karten zum
Preis von 8 bis 12 Euro gibt’s bei
Bücher Keuck in der Issumer Stra-
ße und im Kulturbüro im Rathaus
am Issumer Tor. Auskunft erteilt
Heidi Enderling unter Telefon ß0
28 31 / 398-115.

Das Ensemble des Landestheaters
Dinkelsbühl. 

Gute Zusammenarbeit mit Amt für Arbeit und Soziales

Preis für Jobperspektiven an Helmut Letzke

„Fördern und fordern“ so lauten
die Schlagworte des Grundprin-
zips der Hartz IV-Gesetzgebung.
Demnach müssen Hilfeempfän-
ger auch mit Kürzungen ihrer Be-
züge rechnen, wenn sie ihnen an-
gebotene Arbeitsstellen nicht an-
treten, ohne dafür stichhaltige

Gründe zu haben. Klar ist aber
auch: Das Prinzip kann umso
mehr mit Leben gefüllt werden,
wenn es Unternehmer gibt, die
bereit sind, auch Langzeitarbeits-
losen eine neue Jobperspektive
zu bieten. In diesem Zusammen-
hang lobt man im Gelderner Rat-
haus vor allem Helmuth Letzke
und seine Firma „Katalogzustel-
lung am Niederrhein“. Er beschäf-
tigt unter anderem Langzeitar-
beitslose und verhilft ihnen so zu
neuem Selbstverständnis.
Ein Engagement, das unlängst
mit dem „JobAwardNiederRhein
2010“ belohnt wurde. 
Neben dem Preisträger aus Gel-
dern wurden nur noch zwei wei-
tere Unternehmen ausgezeich-
net: Die Duisburger Pape Logistik
und die Sonsbecker Initiative „In-
tegratives Leben“.

Ulrich Janssen und Wirtschaftsför-
derin Ute Stehlmann gratulierten
Helmuth Letzke zum „JobAward-
NiederRhein 2010“.
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Eröffnung am 1. Oktober
Wir servieren Ihnen Spezialitäten rund um die Kartoffel.

Kapuzinerstraße 4

47608 Geldern

Tel.: 0 28 31 / 97 79 99
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Am 17. Oktober in Pont
Der Niederrhein lebt beim 
Herbst- und Kartoffelmarkt
An den Erfolg der Vorjahre anknüpfen will der Ponter Heimat- und För-
derverein mit dem „Herbst- und Kartoffelmarkt“, der in diesem Jahr
bereits seine 14. Auflage erlebt. Am Sonntag, 17. Oktober, von 10 bis 17
Uhr, präsentieren sich Ponter Vereine und Gewerbetreibende und sorgen
in den Straßen der Ortschaft für einen interessanten Mix aus Unterhal-
tung, Information, altem Handwerk und selbstverständlich vielen Lecke-
reien vom Niederrhein.

Auch in diesem Jahr sorgen die
erfahrenen Akteure in Pont dafür,
dass trotz des vermutlich wieder
großen Andrangs der Besucher
der dörfliche Charme der Veran-
staltung nicht verloren geht. 
Die Gäste dürfen sich auf ein um-
fassendes Angebot freuen , das
von A wie Abwaschtücher bis Z
wie Zierkürbisse reicht. Gegen 14

Uhr spielt das Ponter Jugendblas-
orchester auf. Die mit Spannung
erwartete Entscheidung, wer zur
Kartoffelkönigin oder zum Kartof-
felkönig gekrönt wird, fällt aller-
dings erst kurz vor Schluss. Wer
hier punkten will, muss die Juro-
ren des Heimat- und Förderver-
eins überzeugen: Mit der
schwersten Kartoffel des Tages.

Traditionell lädt die Volksbank an der Niers im
Rahmen ihres KulturHerbstes in das Gelder-
ner Refektorium zum Kammermusikabend
ein. In diesem Jahr können sich die Freunde
der Kammermusik den 12. November vormer-
ken, wenn ab 19.00 Uhr Laie Lee (Violine),
Constant Notten (Klavier), Alexandra Hille-
brands (Klavier) und Robert Hillebrands (Vio-
loncello) aufspielen. 
Geboten werden Stücke von:
A. Dvorak ; Klaviertrio „Dumky“
A. Piazolla ; Tango Cello/Klavier
R. Schumann ; Dichterliebe Gesang/Klavier
E. Grieg ; Norwegische Tänze Klaviertrio
F. Lehar ; Lieder
sowie weitere Salonmusik 
und Operettenmelodien.

Der Eintritt ist frei - 
Platzreservierung ist
nicht erforderlich.

Volksbank-KulturHerbst 2010 

Kammermusikabend 
im Refektorium 

Laie Lee
Constant Notten

Robert Hillebrands

Alexandra Hillebrands

Volksbank-KulturHerbst 2010 
Mark ’n Simon in Walbeck 
Es gibt viele, ganz viele
,,Comedians", aber ech-
te Komödianten wie
Mark ’n Simon sind eher
rar. In Ihrer hinreißen-
den Show ziehen der
Waliser Mark Nicholas
und der Ire Simon Elmo-
re sämtliche Register ih-
res großen Könnens. 

Makelloser zweistimmiger Gesang und perfekte Beherrschung ihrer In-
strumente bilden die Basis für ihre unwiderstehliche Mischung aus
Musikparodie, Wortwitz und Slapstick. Die Vollblut-Komödianten ha-
ben nicht nur ein feines Gespür für Timing, sondern sind auch (oder vor
allem?) Meister der Improvisitation. Im Rahmen des Volksbank-Kultur-
Herbstes gastieren die beiden Künstler am 28. November in der Walb-
ecker Friedenseiche. 
Der Eintritt ist frei - Karten gibt es ab dem 10. Oktober 
in den Volksbank-Geschäftsstellen in Geldern und Walbeck und unter
www.vb-niers.de/tickets 
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Der erste Termin empfiehlt sich
für Theatergäste, die einen unter-
haltsamen Abend mit einem kuli-
narischen Erlebnis verbinden
möchten. Johannes Soesters bietet
am Samstag, 13. November, ab
18.30 Uhr einen „Kulinarischen
Abend“ als „All-inclusive-Angebot“
an. Ein traumhaftes Menü, Geträn-
ke aus der Menükarte und die
zahlreichen Pointen auf der Bühne
versprechen beste Unterhaltung.
Tickets sind ab sofort in der Gast-
stätte Soesters erhältlich. 
Die Karten für die drei übrigen
Aufführungen, gibt es zum Preis
von jeweils 6 Euro am 17. Oktober
ab 10 Uhr – ebenfalls in der Gast-
stätte Soesters in Hartefeld. 
In Szene setzt die Theatergruppe
den Schwank „Aufstand der Pan-

Das Ensemble der
Theatergruppe
der St.-Antonius-
Schützenbruder-
schaft Hartefeld
unter der Leitung
von Claudia
Degenhardt. Hier
ein Foto vom
Auftritt aus dem
Vorjahr.

Die Theaterempfehlung in Hartefeld:

Aufstand der Pantoffelhelden
Wer seine Lachmuskeln gut trainieren möchte, der ist bei den Theater-
abenden der Hartefelder St. Antonius Bruderschaft hervorragend aufge-
hoben. Der Vorhang hebt sich im Saalbau Soesters („Zur Schmiede“) 
zu vier Aufführungen, und zwar an den Wochenenden am 13. und 14.
November sowie am 20. und 21. November. 

toffelhelden“ von Dieter Adam.
Es ist die Geschichte des Erfinders
Peter und die seines Freundes Ro-
bert. Beide leiden unter der Tyran-
nei ihrer Frauen Ilse und Edel-
traud, der Schwiegermutter Erna
und von Peters Kindern Katrin
und Markus. Die Erlösung soll
eine Zeitmaschine bringen. Die
beiden Pantoffelhelden wollen in
die Vergangenheit entfliehen und
dort dafür sorgen, dass sie die
Fehlentscheidung ihrer Hochzeit
erst gar nicht begehen. Doch die
beiden Helden fallen von den
Ausdünstungen eines Treibhaus-
gases in eine tiefe Ohnmacht.
Diese Zeit nutzen die Frauen aus,
um die Wohnung auf „früher“ zu
trimmen. Peter und Robert wäh-
nen sich in der Vergangenheit. 

GELDERN 5|2010WIR in

„Bereit für ein heißes Hobby –
Abenteuer Feuerwehr“ titelte WIR
inGELDERN in der Ausgabe
Juni/Juli und präsentierte auf
sechs Seiten die Feuerwehr als
ein „Team von Spezialisten“ aber
auch als „Menschen wie Du und
ich“. 
Mit Handzetteln wurde u.a. auf
der Straßenparty und auf dem
Vereinsmarkt auf die interessante
und spannende ehrenamtliche
Tätigkeit bei der Feuerwehr hin-
gewiesen. Zudem wurde am 11.
September beim Aktionstag der
Feuerwehr am Gerätehaus ein-
drucksvoll präsentiert, wie vielfäl-
tig die Aufgaben der Feuerwehr
sind. Berichte in den Tageszeitun-
gen und Rundfunkinterviews run-
deten die Kampagne ab, die dafür

24 neue Feuerwehrleute 
sind ein guter Grund zum Feiern!

Erfolgreiche Kampagne 
der Gelderner Wehr
15 neue Feuerwehrleute für die Löschgruppe Geldern und 9 neue Kame-
raden für die Löschgruppen in den Ortschaften, das ist die sehr positive
Resonanz der Werbekampagne, die die Gelderner Feuerwehr in diesem
Jahr mit WIR inGELDERN gestartet hat. 

gesorgt hat, dass die freiwillige
Feuerwehr Geldern auch zukünf-
tig ihren vielfältigen Aufgaben
gewachsen sein wird. 
Aber auch das Feiern darf zur
Pflege der Kameradschaft nicht
zu kurz kommen. Aus diesem
Grunde feiert die Feuerwehr und
lädt auch die Bevölkerung herz-
lich ein zur 4. Nacht der Feuer-
wehr am Samstag, dem 30. Okto-
ber ab 20 Uhr in den Lindenstu-
ben an der Stauffenbergstraße in
Geldern. 
Die Band „Dolce Vita“ sorgt für
gute Musik, Brandlöscher für
gute Laune und eine Verlosung
für tolle Gewinne. Dabei gilt bei
der Feuerwehr das Motto „Kom-
men Sie zu uns. Wenn Sie uns ru-
fen, kommen wir ja auch!“   

Hinten von links: Knuth Frank, Andreas Tepaß, Christian Wollny, Tobias
Kellings, Marcel Theloy. Vorne von links: Lukas Groterhorst, Vanessa
Lubjuhn, Marcel Straeten, Christoph Willems.

Kompetenz und Erfahrung:
Seit 23 Jahren helfen wir Schülern in Geldern, Westwall 23
Preiswerte Nachhilfe und
Hausaufgabenbetreuung
in Kleingruppen und im
Einzelunterricht.

Beratung u. Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr · Westwall 23 · 47608 Geldern · Tel.: 0 28 31 - 89 802

echt cool!
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Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Werner Rau Spezialist für Energiesparende 
Heiztechnik und den Erlebnisraum Bad aus Geldern.

Das Bad - Wohlfühl-Oase für zu Hause
Bereits die alten Römer wussten die entspannende Wirkung eines kom-
fortablen  Bads zu schätzen. Noch heute ist das Bad – neben seiner eigent-
lichen Funktion - für viele Menschen ein Ort der Entspannung und des
Rückzugs in den eigenen vier Wänden. Solide Qualität, zeitlos-schönes De-
sign und komfortable Funktionalität stehen ganz weit oben auf der Liste
der Wünsche und Anforderungen von
Menschen, die sich für eine Badmo-
dernisierung entscheiden. Der Ver-
wirklichung des persönlichen Ge-
schmacks sind kaum Grenzen ge-
setzt. Ob asiatische Gestaltungsele-
mente einfließen, mediterrane Atmo-
sphäre geschaffen werden soll  oder
ob es ein klarer, puristischer Stil sein
soll. Im Mittelpunkt stehen ganzheit-
liche Raumkonzepte mit viel Spiel-
raum für die eigene Kreativität. Von
der luxuriösen Wellnessoase bis zum
schmucken Bad für den kleinen
Haushalt. Eine große Vielfalt an Far-
ben, Materialien und Produkten öff-
net der Gestaltung und Planung Tür
und Tor; für jede Raumgröße und je-
des Budget.  
„Die Zukunft des Bads lässt sich“, so
Werner Rau, Spezialist für Wohlfühl-
bäder, „leicht zusammenfassen: Ent-
spannende Atmosphäre und techni-
scher Komfort gehen eine Verbin-
dung ein, die den Menschen gut tut.“ 
Ein schönes Bad ist – unabhängig
von der Wahl der Stilrichtung – vor
allem eine Frage sinnvoller Planung,
solider Qualitätsarbeit und moder-
ner Technik.
Es darf keinesfalls zum nervenzermürbenden Kampf mit verschiedenen
Handwerkern werden. Perfekt geplant, sorgfältig koordiniert, sauber und
zuverlässig ausgeführt – so wird das neue Bad von Baubeginn an das, was
es sein sollte: Lebensqualität, die man täglich spürt.
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Anzeige

Alle Beteiligten wunderten sich
darüber, dass sie in den rund
zwei Stunden vieles über Geldern
erfuhren, was sie vorher noch
nicht wussten. Historisches,
Aktuelles, Wirtschaftliches und
Unterhaltsames hatte Reiseleiter
Gerd Lange für seine Mitfahrer
parat. Von Gelderns Innenstadt
ging es über Schloss Haag, die
Ortschaft Veert, das Eriken- und

Stadtrundfahrt im Oldtimerbus
Gewinner „erfuhren“ Geldern neu
Am Samstag, dem 4. September lösten das Stadtmarketing und Kultur-
büro und die Firma Auto Dix die Gewinne der Verlosung aus Anlass des
Verkaufsoffenen Sonntages vom 21. März ein. 36 Gewinner waren einge-
laden, mit jeweils 18 Personen an zwei Stadtrundfahrten im Nostalgie-
bus der Firma Dix teilzunehmen.

Azaleendorf Lüllingen ins Spar-
geldorf Walbeck, wo man an der
Steprather Mühle, passend zum
500. Geburtstag der Mühle, mit
Kaffee und leckerem Kuchen ver-
wöhnt wurde. Über das Waldfrei-
bad, die Fossa Eugeniana, die Ort-
schaft Pont, die Baersdonk und
den neuen Nierspark ging die
Fahrt dann zurück zum Gelderner
Rathaus.  

Am 23. November in der Aula:
Musical „Cabaret“ in Geldern
„Willkommen, Bienvenue, Welcome!“ – wer kennt sie nicht, die erste
Zeile des Welthits „Cabaret“ aus dem gleichnamigen Musical?
Das Rheinische Landestheater Neuss bringt am Dienstag, 23. Novem-
ber, ab 20 Uhr, dieses musikalische Highlight auf die Bühne der Aula im
Lise-Meitner-Gymnasium. 
Erzählt wird die Geschichte um den jungen amerikanischen Schriftstel-
ler Cliff Bradshaw, der im Jahr 1929 nach Berlin kommt. Dort landet er
am Sylvesterabend im angesagtesten Etablisse-
ment der Stadt. Eigentlich sucht Cliff die schrift-
stellerische Inspiration, doch kaum betritt die
atemberaubende Sally Bowles die Bühne, ist
er wie elektrisiert. Die beiden verlieben sich
Hals über Kopf ineinander. Die Pensions-
wirtin, Fräulein Schneider, duldet augen-
zwinkernd das junge Glück unter ihrem
Dach. Auch sie ist verliebt. Der jüdische
Obstladenbesitzer, Herr Schultz, hat
ihr einen Heiratsantrag gemacht.
Doch die hoffnungsfrohe Zukunft
verfinstert sich rasch. Auf den
Straßen Berlins beginnt der brau-
ne Alptraum. 
Karten gibt’s zum Preis von 8 bis 12 Euro.
Auskunft erteilt Heidi Enderling im Kultur-
büro des Gelderner Rathauses, 
Telefon 0 28 31 / 398-115.

25 Jahre Benetton-Mode in Geldern

seiner ersten Amtshandlungen
Gaby Buczek zu ihrem Doppelju-
biläum zu gratulieren. 

Seit 25 Jahren vertreibt Gaby
Buczek die italienische Designer-
marke Benetton am kleinen
Markt in Geldern. Sofort nach Er-
öffnung wurde sie Mitglied im
Werbering Geldern.  Den Verkauf
des Hertiegebäudes und die An-
siedlung von C&A am Markt be-
grüßt die erfahrene Filialinhabe-
rin ausdrücklich: „Das war über-
fällig. C&A ist ein Magnet, der be-
stimmt viele Kunden nach Gel-
dern ziehen wird. Wer bei C&A
nicht das Richtige findet, kann ja
gerne mal bei mir reinschauen.“
Tim Wieggers vom Werbering
Geldern freute sich sichtlich, als
neues Vorstandsmitglied in einer
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Geschäfts- und Firmenwagen
Firmenwagen sind zum Betriebsvermögen gehörende Kraftfahrzeuge,
die Arbeitnehmer privat nutzen dürfen. Hieraus ergibt sich ein so ge-
nannter geldwerter Vorteil, der zum Arbeitslohn zählt und damit Lohn-
steuer und Sozialversicherungsbeiträge auslöst.
Bei Geschäftswagen, die ebenfalls zum Betriebsvermögen gehören, ist
es der Unternehmer, der das Kraftfahrzeug auch privat nutzt. Dies führt
zur Erhöhung der Einkommensteuer und ggfs. der Gewerbesteuer.
Zur Ermittlung des privaten Anteils ist entweder ein ordnungsgemäßes
Fahrtenbuch zu führen oder die pauschale 1 % Regelung monatlich an-
zuwenden. Für Fahrten von der Wohnung zum Betrieb werden zusätz-
lich 0,03 % des Bruttolistenpreises mal Entfernungskilometer monat-
lich berechnet.
Befinden sich mehrere Fahrzeuge im Betriebsvermögen, so ist der pri-
vate Nutzungsanteil für alle Fahrzeuge ab 2010 nebeneinander zu er-
mitteln (BFH-Urteil vom 09.03.2010). Dies kann nur durch Führung ei-
nes Fahrtenbuches vermieden werden! Gegebenenfalls ist eine Entnah-
me eines/des Fahrzeugs und zukünftiger Kostenabrechnung gegen-
über dem Unternehmen in Höhe von Euro 0,30 je betrieblich gefahre-
nen Kilometer sinnvoll.
Bei der Fahrzeugnutzung durch Arbeitnehmer ist ein geldwerter Vorteil
nicht anzunehmen, wenn das Fahrzeug zur privaten Nutzung ungeeig-
net ist, wie z.B. bei einem geschlossenen Kastenwagen oder Lkw (BFH-
Urteil vom 18.12.2008) oder wenn der Arbeitgeber eine private Nutzung
untersagt hat. Das Verbot der privaten Nutzung ist nachzuweisen und
zu überwachen (BFH-Urteil vom 21.04.2010).
Eine Fahrzeuggestellung an einen Ar-
beitnehmer bzw. die private Nutzung
durch den Unternehmer unterliegt
regelmäßig zusätzlich der Umsatz-
steuer. Hier gelten weitere Besonder-
heiten.
Durch Zuzahlungen der Arbeitneh-
mer oder durch nur teilweise Nut-
zung verändern sich die steuerlichen
Belastungen. Aufgrund der Komplexi-
tät ist jeder Einzelfall zu beleuchten.
Wir beraten Sie gerne.
Stephan Janas · Steuerberater · Ostwall 30 · 47608 Geldern

Anzeige

Beachten 
Sie diesen Aufkleber. 
Dort finden Sie immer 
eine nette Toilette.

Gelderner Gastronomen stellen ihre
Toiletten öffentlich zur Verfügung. 

Durch die Einbindung von Cafés, Restaurants
und Abendgaststätten entsteht ein Netz frei
zugänglicher kostenloser Toiletten, die sauber,
gepflegt und von morgens früh bis spät in die
Nacht hinein geöffnet sind.

Mittlerweile haben sich die Gel-
derner und Besucher der Stadt an
die kleinen Aufkleber an den ver-
schiedenen Betrieben gewöhnt,
die ihnen den Weg zu den „Net-
ten Toiletten“ weisen. Durch die
Einbindung von Cafés, Restau-
rants und Abendgaststätten ist
ein Netz von frei zugänglichen

Nette Toiletten in Geldern
kostenlosen Toiletten in Geldern
geschaffen worden, die sauber,
gepflegt und von morgens früh
bis spät in die Nacht hinein geöff-
net sind. Zum Ende des Jahres er-
halten alle teilnehmenden Betrie-
be einen finanziellen Beitrag für
die Teilnahme an der Aktion „Net-
te Toilette“. 

Guter Rat vom
Steuerberater
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Die geschilderte Situation, die
auch in Geldern auf so manche
Ortslage zutrifft, hat Brisanz und
zwingt die Stadtwerke Geldern
GmbH als Versorger und die
Stadt Geldern zum Handeln. Be-
reits seit Mai 2005 untersuchte
man mit einem Sachverständi-
gen für die Verkehrssicherheit
von Bäumen Baumstandorte im
Hinblick auf die Gefährdung von
Gasleitungen. 
Claus van Vorst, Technischer Lei-
ter der Stadtwerke Geldern: „Etwa
die Hälfte der Innenstadt, sowie
die Ortschaften Walbeck, Pont
und Veert haben 
Bis zum Jahr 2013 soll das gesam-
te Stadtgebiet untersucht sein.“
Erstellt wird ein Baumkataster,
das einen genauen Überblick
über die Anzahl der Bäume er-
möglicht, von denen die Gefahr
von Beschädigungen der Leitun-
gen ausgeht. Gleichzeitig zeigt
das Baumkataster auf, welche
konkreten Maßnahmen empfoh-
len werden, um Gefahren abzu-
wenden. Unterteilt wird in Ge-
fahrenklassen von A1 bis C, wobei
die Bäume der Gefahrenklasse A1
das höchste und die der Gefah-
renklasse C das geringste Gefähr-
dungspotential darstellen. Nicht
weniger als 36 Baumstandorte
der Gefährdungsklasse A1 wur-
den bereits festgestellt. Hier

herrscht kurzfristiger Handlungs-
bedarf. Weitere 97 wurden in die
Klasse A2 eingestuft und könnten
in zwei bis drei Jahren zum Pro-
blem werden. 
Heinz-Peter Hanßen, Projektbe-
auftragter bei den Gelderner
Stadtwerken: „Das Katalogisieren
der Bäume verschafft uns als Ver-
sorger die Möglichkeit, Prioritäten
bei den durchzuführenden Maß-
nahmen zu setzen. Letztlich stellt
sich immer die Frage: Muss die
Gasleitung weichen oder sind es
die Bäume?“ Dabei fällt die Ent-
scheidung keineswegs immer
zum Nachteil der Bäume. So er-
neuerten die Stadtwerke bei-
spielsweise die Leitungen in der
Friedrich-Spee-Straße, der
Schlossstraße, dem Kerkpad und
in der Straße An der Bleiche. 
Zwischen Baumwurzeln und Gas-
leitung in der Theodor-Heuss-
Straße wurden trennende Schutz-
platten eingebaut, und die Gas-
leitung in der Wettener Straße
schützt inzwischen ein Flüssigbo-
den vor den Wurzeln der Linden.
Claus van Vorst: „Vereinzelt muss-
ten auch Bäume gefällt werden,
so zum Beispiel am Walbecker
Grenzweg und am Freibad.
Grundsätzlich wollen wir die Bäu-
me schützen, aber die Sicherheit
muss gewährleistet sein.“ 

Konflikt im Straßenraum

Baumwurzeln gefährden Leitungen

Wird die Sicherheit der Gasleitung durch
Baumwurzeln beeinträchtigt? Heinz-Peter
Hanßen von den Stadtwerken Geldern (links)
und Michael Panis von der städtischen Grünflächenabteilung
überprüfen einen Standort an der Max-Planck-Straße in Geldern. 

In Abstimmung mit dem Tiefbau-
amt der Stadt Geldern wurden in-
zwischen 24 Standorte mit
höchster Gefährdung und 53 A-2-
Einstufungen entschärft.
Aus künftigen Konfliktstandorten
machen Stadt Geldern und Stadt-
werke kein Geheimnis. Bis zum
Frühjahr 2011 will man die Gas-
und die Wasserleitung in der Köln-
Mindener-Bahn erneuern. Denn
noch stehen hier zwölf Sumpfei-
chen auf einer Gas-Hochdrucklei-

tung. Hier suchen die Beteiligten
zunächst das Gespräch mit den
Anliegern. An der Max-Planck-Stra-
ße bedrohen 25 Eichen und Ahorn-
bäume die Gasleitung. Hier wird
die Leitung neu verlegt. Die Bäu-
me bleiben erhalten. Im Veerter
Baugebiet am Petersfeld gibt es
20 Bäume, die Probleme bereiten.
Hier sind Leitungsumlegungen
und vereinzelte Baumfällungen in
den Straßen Am Neray, Am Sti-
ckeshof und Am Booshof geplant. 

Mitglied der Dachdecker-Innung
- im Denkmalschutz 
- vom Niederrhein
- in 100 Top-Dachdecker 
 Deutschland

Heinrich Vißer, Dachdeckermeister

Robert-Bosch-Str. 11 · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 8 88 34 · Fax 9 45 92

Dächer sind unsere Visitenkarte.
Schauen Sie unbedingt mal rein:

www.visser-bedachungen.de

Die Idylle könnte schöner nicht sein. Alte und mächtige Bäume machen
die Straße in der Wohnsiedlung zu einer Allee. Selbst die Autofahrer
scheinen ein wenig mehr Respekt zu haben und nehmen den Fuß vom
Gas. Doch unter dem Bürgersteig lauert Gefahr: Die Wurzeln der Bäume
bedrohen eine Gasleitung. Ein Konflikt um Sicherheit auf der einen und
Wohnqualität auf der anderen Seite ist abzusehen. 

Martin Link · Markt 11 · Geldern
Tel 02831 6328 · www.dergoldlink.de

MMoobbiilliissiieerreenn  SSiiee  IIhhrree  GGoollddrreesseerrvveenn!!
Ankauf von Altgold, Bruchgold, Zahngold etc,  

gegen Barzahlung, Überweisung oder Verrechnung.
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In einem ausführlichen Vortrag in-
formierte Hans Peter Boos als Ge-
schäftsführer der Kreis Klever Ab-
fallgesellschaft (KKA) über die Pläne
zur weiteren Nutzung der Deponie.
Dabei machte er deutlich, welch be-
eindruckende Massen offensicht-
lich erforderlich sind, um die Depo-
nie fachgerecht abzudecken. Hans
Peter Boos: „Wir benötigen etwa
120.000 Kubikmeter Bauschutt,
320.000 Kubikmeter Rekultivie-
rungsböden und 50.000 Kubikme-
ter Mutterboden und gehen derzeit
davon aus, dass wir für die Rekulti-
vierung rund 22 Millionen Euro in-
vestieren müssen.“

Stand in Pont Rede und Antwort
zur Zukunft der Mülldeponie:
Hans Peter Boos, Geschäftsführer
der Kreis Klever Abfallgesellschaft
(KKA).

Info-Veranstaltung im „Lemkes Hof“

Kein Bauschutthandel an der Deponie
schine maximal 20 Tage zur Verar-
beitung benötigen. Gelänge es, bis
zu 60.000 Tonnen Bauschutt zu be-
schaffen, ergäbe sich eine Maschi-
nennutzung von bis zu 40 Tagen.
Dabei machte Boos deutlich, dass
ein wirtschaftlicher Betrieb etwa
durch die Nutzung eines Wertstoff-
hofs und anderer Aktivitäten durch-
aus im Sinne der Gebührenzahler
sei, denn die Tatsache, die Deponie
auch in Zukunft nicht sich selbst
überlassen zu können, erfordere fi-
nanzielle Mittel. Je wirtschaftlicher
man agiere, umso günstiger wirke
sich dies auf die Müllgebühren aus.
Mit Argwohn blicken die Anwohner
allerdings auf den Rückzug des
Landschaftsschutzes. Dazu Rolf
Pennings: „Warum gibt man die
weiteren Flächen nicht dem Land-
schaftsschutz zurück? Plant die KKA
etwa doch weitere wirtschaftliche
Aktivitäten?“ Eine Frage, die Hans
Peter Boos deutlich verneinte: „Wir
wollen das Gelände entlang des
verlegten Niersbroecker Wegs ein-
frieden.“ 

So hatte sich Hans Gerd Pellens das erhofft: Auf großes Interesse der
Bevölkerung stieß die Einladung des Ponter Ortsbürgermeisters zu
einem öffentlichen Infoabend in der Gaststätte „Lemkes Hof“, bei dem
es ausschließlich um die Zukunft der Ponter Mülldeponie ging. Mode-
riert von Johannes Leurs entwickelte sich eine rege Diskussion. 

Schnell stellte sich die Befürchtung
der Ponter Bevölkerung heraus,
dass sich an der Deponie ein Han-
del mit Bauschutt entwickeln könn-
te und hierfür sogar weitere Dritt-
betriebe angesiedelt werden könn-
ten. Damit ging vor allem die Be-
fürchtung einher, der LKW-Verkehr
könne sich erheblich verstärken. 
Hinsichtlich der Befürchtungen der
Nachbarn, den Lärm einer Maschi-
ne zur Zerkleinerung von Bauschutt
künftig ständig ertragen zu müs-
sen, entgegnete der KKA-Ge-
schäftsführer bei der angenomme-
nen Menge etwa 20.000 Tonnen
Bauschutt jährlich würde die Ma-
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St. Martin reitet wieder
Es war in einer sehr kalten Nacht. Der römische Soldat Martin ritt an einen vor Kälte zit-
ternden Bettler heran, der im Schnee saß und dem warme und schützende Kleidung fehlte.
Der Bettler sah zu Martin auf und flehte um Hilfe. Martin teilte mit dem Schwert seinen
wärmenden Umhang. Die eine Hälfte überließ er dem frierenden Mann und rettete ihn
damit vor dem sicheren Tod. 

In fast allen Gelderner Ortschaften feiert man mit
Umzügen den Tag des heiligen Martin. Dabei ziehen
die Kinder zum Gedenken an den heiligen Martin
von Tours mit Laternen durch die Straßen.  Die Later-
nen werden oft vorher im Unterricht der Grundschu-
len und in Kindergärten gebastelt. Zum Abschluss
gibt es häufig ein großes Martinsfeuer und natürlich
die beliebte Martinstüte 
Auch in diesem Jahr sorgen wieder fleißige Sammler
und Organisatoren der Martinskomitees dafür, dass
sich die Traditionszüge auf den Weg machen. Gele-
gentlich wird auch die Teilung des Mantels darge-
stellt, nicht selten stimmungsvoll beleuchtet vom

flackernden Schein des Martins-
feuers. 
WIR inGELDERN wünscht allen
Kindern und Senioren prall gefüll-
te Martinstüten sowie allen Be-
suchern der Züge frohe und be-
sinnliche Stunden, vielleicht auch
bei Pöfferkes und Glühwein in Ih-
rer Ortschaft.

Die Termine der St. Martinszüge:
Montag, 08.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Veert
Mittwoch, 10.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Hartefeld
Donnerstag, 11.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Geldern
Freitag, 12.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Walbeck
Freitag, 12.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Aengenesch
Samstag, 13.11.2010 – 17 Uhr
St.  Martinszug in Lüllingen
Samstag, 13.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Pont
Samstag, 13.11.2010 – 17.30 Uhr
St. Martinszug in Kapellen
Sonntag, 14.11.2010 – 17 Uhr
St. Martinszug auf der Boeckelt

Kapellener Projekt erhielt Einladung nach Berlin:
Einmal tafeln mit dem Bundespräsidenten

Auf Anerkennung aus der Bundeshaupt-
stadt Berlin traf das Engagement vieler
freiwilliger Helfer aus Kapellen. Sie hatten
dem Förderverein der Mariengrundschule
geholfen, die Schule mit innen liegenden
Toiletten auszustatten. In einem Wettbe-
werb zum Ehrenamt fiel nun der Blick auf
Kapellen. So erreichte den Förderverein
der Grundschule eine Einladung zur „Tafel
der Demokratie“ mit Bundespräsident
Christian Wulff.
Angela Hüskes, Leiterin der Mariengrund-
schule: „Am liebsten hätten wir Vertreter
der Elternschaft nach Berlin reisen lassen.
Die Einladung kam jedoch so kurzfristig,
dass sich das nicht realisieren ließ.“ So
reiste Angela Hüskes selbst in die Bundes-
hauptstadt und staunte über 16 festlich

eingedeckte weiße Tafeln, die zwischen
dem „Hotel Adlon“ und dem Branden-
burger Tor die „Tafel der Demokratie“ für
die Ehrenamtlichen bildeten. Verwöhnt
wurden die Gäste mit einem Dreigang-
menü. Angela Hüskes: „Es gab Sülze zur
Vorspeise, Kartoffelsalat mit zwei
Fleischsorten zur Auswahl als Haupt-
speise sowie Beeren mit Vanillecreme
zum Dessert. Dazu konnte man sich mit
Getränken und auch Pizza am Rand der
Tafeln versorgen.“
Durch die Einladung honoriert wurde
eine Aktion, bei der sich nahezu die gan-
ze Ortschaft Kapellen einbrachte. 
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Am 14. November

Voradventlicher Markt 
in WalbeckZu einem voradventlichen Markt

lädt die Ortschaft Walbeck ein.
Am Sonntag, 14. November, in der
Zeit von 11.30 bis 18 Uhr, legt man
im Spargeldorf erneut besonderen
Wert darauf, dass die Besucher
des Walbecker Marktplatzes sich
auf ausgefallene Angebote und
eine besondere Atmosphäre freu-
en dürfen. 

Bärbel Beerden von „Walbeck ak-
tiv“: „Unser Markt wird wieder
der erste adventliche Markt am
Niederrhein sein. In Walbeck fin-
det sich sicherlich manch’ gute
Idee für ein passendes kleines
Weihnachtsgeschenk.“ So zeich-
nen sich die Verkaufsstände
durch ausgefallene Angebote so-
wie ein heimeliges und gemütli-
ches Ambiente aus. 

Auf das besondere Interesse der
Kinder dürften die landwirt-
schaftlich geprägten Stände mit
lebenden Tieren stoßen. 
Kombiniert wird der voradventli-
che Markt mit einem verkaufsof-
fenen Sonntag in Walbeck. Die
Geschäfte öffnen von 13 bis 18
Uhr. Gründe genug für einen
sonntäglichen Ausflug zum
Walbecker Marktplatz.

Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Winfried Schäfer, Spezialist für moderne Elektro-
Haustechnik aus Geldern

Licht – in vielerlei Hinsicht praktisch
Einbrecher mögen kein Licht
Die dunkle Jahreszeit naht und mit Ihr
ein erhöhtes Sicherheitsbedürfnis.
Mangelndes Licht ruft bei den meisten
Menschen automatisch Unwohlsein
und mangelndes Sicherheitsgefühl
hervor. Die gute Ausleuchtung des Le-
bensumfeldes bewirkt hier viel Positi-
ves: Bewegungsmelder auf Ihrem
Grundstück sorgen beispielsweise da-
für, dass beim Nachhausekommen au-
tomatisch die Garageneinfahrt illumi-
niert wird und der Weg zur Haustür
gut ersichtlich ist. Neben der Vermei-
dung von Unfallgefahren hilft die au-
tomatische Beleuchtung aber auch,
ungebetene Gäste fern zu halten.
Denn ein Einbrecher, der im gleißen-
den Licht steht, sobald er seinem
heimlichen Handwerk nachzugehen
versucht, wird auf dem Absatz kehrt
machen. Wird das Beleuchtungssys-
tem zusätzlich mit einer Funkfern-
steuerung ausgestattet, kann der
Hausbesitzer das Licht auch von innen
anschalten, wenn er etwa verdächtige
Geräusche hört.

Licht für die Seele
Licht gibt Sicherheit im und ums Haus und ist dabei die beste Medizin ge-
gen Herbstdepressionen und Winterblues. Lang anhaltende Dunkelheit im
Herbst und Winter schlägt bei vielen Menschen aufs Gemüt. Nicht nur
Sonnenlicht sondern auch Kunstlicht trägt laut medizinischen Experten
dazu bei, die „Hirnchemie“ im Gleichgewicht zu halten, damit man sich
wohler und wacher fühlt. Und - eine gute Beleuchtung im Haus ist nicht
nur gut für die Psyche - durch gut ausgeleuchtete Räume werden viele
Unfälle vermieden. Häufige Ursache von vielen Unfällen im Haus ist eine
schlechte Beleuchtung in sturzgefährdeten Bereichen wie etwa dunklen
Treppenhäusern. 
Bringen Sie Licht ins Dunkel. Für mehr Wohnatmosphäre, angenehmes Ar-
beiten und Sicherheit.
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Anzeige

Am 12. November:
Wochenmarkt 

lädt ein zum „Martinstag“
Dass der Gelderner Wochenmarkt
vor allem wegen seiner frischen
und qualitativ hochwertigen Pro-
dukte bei den Kunden beliebt ist,
ist bekannt. Mit zusätzlichen Akti-
onstagen sorgen Gelderns Markt-
beschicker auf dem ohnehin at-
traktiven Markt für jahreszeitliche
Anreize und interessante Überra-
schungen. Die wird es zum Bei-
spiel am Freitag, 12. November, ge-
ben, wenn der Gelderner Wochen-
markt von 7 bis 13 Uhr den „Mar-
tinstag“ feiert. Lisa Kastner vom
Vorstand der Marktgemeinschaft:
„Ich möchte nicht zuviel verraten,
aber die Kunden werden sicher an
der Sankt-Martinsdekoration der
einzelnen Stände ihre Freude ha-
ben. Auch planen wir, direkt auf
dem Marktplatz einen großen
Weckmann frisch zu backen. Wir
laden die Kunden herzlich ein, sich
diesen besonderen Markttag
nicht entgehen zu lassen.“.

Mit dem Wochenmarkt kommt
Leben in die Stadt. Dazu soll auch
der „Martinstag“ am 12. Novem-
ber beitragen, zu dem Hans-Josef
Kempkens, Lisa Kastner und
Johannes Horten (von links) vom
Vorstand der Gelderner Marktge-
meinschaft einladen.

Am 2. September feierte Egbert
Groterhorst und das Lindenstu-
ben-Team die Eröffnung des neu
angebauten Wintergartens - des
LindenGenießerGartens.
Dank vieler netter Gäste, einer
unterhaltsamen Show des „Chaos
Komplott“, den musikalischen
Darbietungen von „Phan and
Friends“ und nicht zuletzt den
köstlichen Speisen mit leckeren
gegrillten Fleischvarianten und
der skandinavischen Spezialität
„Flammlachs“ blicken wir auf
einen sehr schönen und gelunge-
nen Abend zurück.
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Geldern. 
Eine schnuckelige Kleinstadt zum Wohlfühlen.
In Geldern bin ich geboren und aufgewachsen, ebenso wie meine beiden
Söhne und wohne mit meinem Mann am Rande des Barbaragebietes. 
In meiner aktiven Zeit als Badmintonspielerin im TV Geldern habe ich ge-
lernt: „Denke positiv“, das Spiel kann noch im 3. Satz in der Verlängerung
für mich entschieden werden.
Besonders geprägt haben mich 20 Jahre als Rettungshelfer beim DRK Gel-
dern, im Einsatz auch bei städtischen Veranstaltungen.  „Denke positiv“ –
war der Grundgedanke des Handelns, wenn ich in eine unangenehme Si-
tuation geriet.
11 Jahre Politik, da muss man „Positiv denken“!
Seit 1999 wirke ich im Schulausschuss und Sportausschuss mit, davon
zwei Jahre als Vorsitzende des Sportausschusses und seit Oktober 2009
als Vorsitzende des zusammengelegten Schul- und Sportausschusses.
Diese verantwortungsvolle Arbeit bereitet mir zu 90% Freude, weil es rei-
bungslos läuft, aber die restlichen 10% geben mir Anlass zu „Denke posi-
tiv“, es muss doch eine vertretbare Lösung geben.   
Die Hoffnung stirbt zuletzt, wenn mal wieder ein guter Antrag abgelehnt
wurde. Vielleicht ändern sich mal die Zeiten, so dass gute Gedanken in
den Ausschüssen und Rat positiv verabschiedet werden, egal von welcher
Partei diese kommen.
Vor fünf Jahren rutschte ich mit meiner Familie in den Karnevalsverein
Geldern hinein. Was anfangs wie ein Gastspiel aussah, ist für uns ein fes-
ter Bestandteil unseres Lebens geworden. Grund ist das gute Klima im
Verein.
Nach einer kurzen Einarbeitungszeit im Vorstand, stehe ich seit Mai 2010
als 1. Vorsitzende an der Spitze des Vereins, das bedeutet für mich nicht
ausruhen und nur repräsentieren. Wichtig ist mir, dass sich alle wohlfüh-
len, da wird schon mal Neues ausprobiert, aber nur nach Abstimmung im
Verein. Letzte Neuerung war die Aufnahme als Sportverein in den Landes-
sportbund, absolut positiv, da jetzt eine optimale Ausbildung unserer
Tanzgruppen durch Trainer des Deutschen Show- und Gardesportverban-
des möglich ist. 
„Denke positiv“ hieß es für mich noch im Januar diesen Jahres, als ein TÜV-
Gutachten für Karnevalswagen ein spannendes Thema war. Auch dieses
wurde gelöst.
Die Vorbereitungen für die Session 2010/11 laufen auf Hochtouren, und so
manches Mal wird durch meinen Kopf sausen „Denke positiv“, eine Lö-
sung gibt es immer.
Freuen Sie sich, lieber Leser, mit mir auf eine tolle Session 2010/2011

Ihre Fee Christiana Plaumann

Clever sparen - nur nicht am Ver-
gnügen! Das ist das Motto der
zweiten Auflage des Touren- und
Freizeitführers von TopPlatz, der
auf dem Caravan-Salon in Düssel-
dorf seine Premiere erlebte und
von Reisemobilisten hoch ge-
schätzt wird. Auf seinen 128 Sei-
ten bietet er mehr Touren- und
Reisetipps als sein Vorgänger.
Zehn Touren führen in die attrak-
tivsten Reiseregionen des Landes,
natürlich auch zu den TopPlätzen
in Geldern-Walbeck und Xanten.
Damit diese Reisen zum reinen
Vergnügen werden, runden 40
Gutscheine diverser TopPlatz-
Partner den Band ab. Die Rabatte
reichen von der ermäßigten Ge-
bühr auf einigen Stellplätzen
über den reduzierten Eintritts-
preis in einer Therme bis zur Ein-
kehr in ein gemütliches Restau-
rant. Der Band kostet 12,90 Euro
und ist ab sofort im Bürgerbüro

Stellplatz am Walbecker Freibad 
weiterhin ein „TopPlatz“

Reisemobilführer 
gibt es im Bürgerbüro

der Stadt Geldern, sowie am Rei-
semobilstellplatz „Am Freibad“ in
Walbeck zu haben. Weitere Infos
auch unter www.top-platz.de

In Zusammenarbeit mit dem Wal-
becker Bäderverein war auch die
Stadt Geldern auf dem Düsseldor-
fer Caravan-Salon vertreten. Auf
großes Interesse der Messebesu-
cher stieß der Reisemobilstellplatz
am Walbecker Freibad.
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Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Oktober 2010
Samstag, 2. Oktober
Stern-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 3. Oktober
Dorf-Apotheke, Walbeck
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Samstag, 9. Oktober
Galenus-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum
Sonntag, 10. Oktober
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Apotheke Ohg, Straelen
Samstag, 16. Oktober
Engel-Apotheke, Kevelaer
Martinus-Apotheke, Veert
Sonntag, 17. Oktober
Barbara-Apotheke, Geldern
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Samstag, 23. Oktober
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Marien-Apotheke, Nieukerk
Sonntag, 24. Oktober
Regenbogen-Apotheke, Kevelaer
Linden-Apotheke, Walbeck
Samstag, 30. Oktober

Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Adler-Apotheke, Straelen
Sonntag, 31. Oktober
Drachen-Apotheke, Geldern

November 2010
Samstag, 6. November
Südwall-Apotheke, Geldern
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Sonntag, 7. November
Stern-Apotheke, Kevelaer
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 13. November
Marien-Apotheke, Kevelaer
Dorf-Apotheke, Kapellen
Sonntag, 14. November
Galenus-Apotheke, Geldern
Löwen-Apotheke, Issum
Samstag, 20. November
Dorf-Apotheke, Walbeck
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Sonntag, 21. November
Engel-Apotheke, Kevelaer
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 27. November
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Apotheke Ohg, Straelen
Sonntag, 28. November
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Marien-Apotheke, Nieukerk

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 0180-50 44 100
Zahnarzt Notdienst 0180-59 86 700

Veranstaltungen 
im Oktober:

Der Wochenmarkt – 
immer eine Idee frischer
Jeden Dienstag und Freitag von 7 bis 13
Uhr wird das Angebot in der Gelderner
Innenstadt durch den Wochenmarkt
bereichert. Ein begrenztes Markange-
bot gibt es auch in den Ortschaften:
Hartefeld: samstags von 7 bis 13 Uhr
Kapellen: dienstags, freitags und 
samstags von 7 bis 13 Uhr
Lüllingen: samstags von 8 bis 13 Uhr
Walbeck: donnerstags von 7 bis 14 Uhr
1.10.2010 – 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
1. bis 7.10.2010
Schützenfest in Walbeck
Festzelt an der Hochstraße, Walbeck
1.10.2010 – 20 Uhr
„Turmhoch“ - Musik und Geschichten
im Wasserturm
Wasserturm am Bahnhof, Geldern
2.10.2010 – 14 bis 19 Uhr
50 Jahre Trommlercorps Grün-Weiß
Walbeck 1960 e.V.
Gildenweg 13, Walbeck 
2. bis 10.10.2010
Ausstellung der Freizeit-Künstler-
Geldern Titel: „Ein Format“
Mühlenturm, Geldern
2.10.2010 – 14 Uhr
Radtourismus mit dem ADFC Gelder-
land Tour auf der „Heideroute“
Start am Drachenbrunnen, 
Marktplatz, Geldern
2.10.2010 – 15 Uhr
Kindertheater im Kulturring: „Aladin
und die gestohlene Wunderlampe“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
3.10.2010 – 11.30 Uhr
Erntedankfest
Von Galen Haus, Veert
3.10.2010 – 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe Frühstück für Jedermann 
Blue-Point, Bahnhofstraße 31, Geldern
3.10.2010
Traditioneller Herbstausritt
Reit- und Fahrverein 
Prinz Friedrich Karl Geldern
Walbecker Busch, Walbeck
4.10.2010 – 14 bis 18 Uhr
Energieberatung 
der Verbraucherzentrale NRW
Stadtverwaltung Geldern, Raum 129

4.10.2010 – 20 Uhr
Vortrag: Eine Laienregel in niederrhei-
nischer Sprache aus dem Kloster Naza-
reth: Zwischen Kirche und Ketzerei 
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern
6.10.2010 – 15 bis 17 Uhr
„Der Wechstabenverbuchsler“
Geschichten und Spiele aus der Welt
der Buchstaben
Öffentliche Bücherei, Geldern
7.10.2010 – 20 Uhr
Vortrag: „Jedes Kind kann schlafen lernen“
St.-Clemens- Hospital, Geldern
8.10.2010 – 8 bis 17 Uhr

Tagesfahrt mit dem Kneipp-Verein
Ziel: Duisburg; Stadtführung,
Moschee, Hafenrundfahrt
9.10.2010 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Tüschenwald
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
10.10.2010 – 16 bis 18 Uhr
Dans op de Deel
Restaurant Lindenstuben, Geldern
12.10.2010 – 16.30 bis 20 Uhr
Blutspende in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“, Pont
13.10.2010 – 19 Uhr
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
15.10.2010 – 19 Uhr
Tolkien Stammtisch Linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
16. u. 17.10.2010 – 11 bis 18 Uhr
Ausstellung 
„Schwarzmaler und Buntspechte“
von Cordula Mand, Marcel Janssen,
Nils Sprenger und Stephan Cox 
Mühlenturm, Geldern
17.10.2010 – 10 bis 17 Uhr
Herbst- und Kartoffelmarkt Pont
17.10. 2010 ab 18 Uhr 
Irish Session, Alte Boeckelter Schule
17.10.2010 – 10 bis 14 Uhr
Kartenvorverkauf für die 
Hartefelder Theaterabende
Gaststätte „ Zur Schmiede“, Hartefeld
20.10.2010 – 19.30 Uhr
Vortrag: „Behandlung der koronaren
Herzerkrankung“
St.-Clemens-Hospital, Geldern

Schulstraße 47 · 47608 Geldern-Veert · Telefon 0 28 31 / 38 81
e-Mail fussbodentechnik-dicks@t-online.de

HERBSTAKTION

Am verkaufsoffenen Sonntag, 7. November

von 13-18 Uhr laden wir herzlich ein zur

21.10.2010
Filmdiavortrag „Island“
durch Deutschen Alpenverein 
Kleverland, Restaurant Lindenstuben, 
23.10.2010 – 18 Uhr
Hofkonzert mit der Band UED
Atelierhof, Brühlscher Weg 9, Geldern
23. u. 24.10.2010 – 11 bis 18 Uhr
Offene Ateliers Geldern 2010
Startpunkt: Issumer Tor 36, Geldern
Teilnehmende Künstler: 
www.geldern.de, Veranstaltungskalender
23. u. 24.10.2010 – 14 bis 16 Uhr
Regatten und Tauchen zum 
Saisonende der WSG
Heidesee (Welbers), Geldern
23.10.2010 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Oermter Berg, Treff: Parkplatz
Stadtverwaltung, Geldern
24.10.2010 – 14 bis 18 Uhr
Sonntagsmatinee
mit der Band „Song to the siren“
Kulturkurve, Ringstraße 70, Walbeck
24.10.2010
Tageswanderung mit dem Alpenverein
Ziel: Dämmewald, Hohe Mark
26.10.2010 – 18 bis 19.30 Uhr
Literaturforum „Lesung Gedichte“
Gaststätte Lindenstuben, Geldern 
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Immer am 1. Montag im Monat, 21:00 Uhr,

in Ihrem Lokalradio

Themen, Tipps und Termine aus Ihrer Stadt

27.10.2010 – 19.30 Uhr
Vortrag: „Diagnose Darmkrebs“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
27.10.2010 – 20 Uhr
Theater im Kulturring: 
„Traumfrau verzweifelt gesucht“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
30.10.2010 – 20 Uhr
4. Nacht der Feuerwehr
Restaurant Lindenstuben, Geldern
31.10.2010 – 19 Uhr
Halloween-Ü30-Party
Restaurant Lindenstuben, Geldern
31.10.2010
Kerkener Theatergruppe „Große für
Kleine“ „Der Lebkuchenmann“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium

Veranstaltungen 
im November

3. bis 24.11.2010 Jeweils samstags und
sonntags, 11 bis 17 Uhr
Ausstellung:  Franz Lohbusch „Kunstgriff“
Mühlenturm, Geldern
3.11.2010 – 15 bis 17 Uhr
„Geschichten vom kleinen Gespenst“
Öffentliche Bücherei, Geldern
4.11.2010 – 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
6.11.2010 – 14 Uhr

Radtourismus mit dem ADFC 
Drachenbrunnen am Marktplatz, 
6.11.2010 – 19.11 Uhr
Prinzenproklamation des VVK
Gaststätte „Alt Veert“, Veert
7.11.2010 – 10 bis 18 Uhr
16. Volleyballturnier für 
Mixedmannschaften
Sporthalle an der Landwehr, 
7.11.2010 – 16 bis 18 Uhr
Dans op de Deel
Restaurant Lindenstuben, Geldern
7.11.2010 – 11 Uhr
Gelderlandenduro 
Sonderprüfungen im Stadtgebiet,
Infos und Verkaufsstände 
7.11.2010 – 13 bis 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag Geldern
7.11.2010 – 17 Uhr
Konzert „90 Jahre Sängerlust“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
7.11.2010 – 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe Frühstück für Jedermann
Blue Point, Bahnhofstraße 31, Geldern
8.11.2010 – 14 bis 18 Uhr
Energieberatung 
der Verbraucherzentrale NRW
Stadtverwaltung Raum 129, Geldern
8.11.2010 – 17.30 Uhr
Sankt Martinszug in Veert
8.11.2010 – 20 Uhr
Vortrag: Bauforschung 
und Mittelalterarchäologie 
im Kloster Graefenthal
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern 

9.11.2010 – 19 Uhr
Vortrag: „Polyneuropathie 
und neuropathischer Schmerz“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
10.11.2010 – 17.30 Uhr
Hartefelder St. Martinzug
10.11.2010 – 19 Uhr
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
11.11.2010 – 16 bis 19.30 Uhr
Blutspende in Walbeck
Kath. Pfarrheim, Walbeck
11.11.2010 – 17.30 Uhr
Gelderner St. Martins Zug
11.11.2010 – 19.11 Uhr
Prinzenproklamation bei „Blau-Weiß“
Gaststätte „Zum Dorfkrug“, Hartefeld
11.11.2010 – 19.11 Uhr
Sessionseröffnung - Karneval in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“, Pont
12.11.2010 – 17.30 Uhr
Walbecker St. Martinszug
12.11.2010 – 17.30 Uhr
Aengenescher St. Martinszug
13.11.2010 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Kloster Kamp 
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
13.11.2010 – 17 Uhr
Lüllinger St. Martinszug
13.11.2010 – 17.30 Uhr
Ponter St. Martinszug
13.11.2010 – 17.30 Uhr
Kapellener St. Martinszug
13.11.2010 – 18.30 Uhr
Kulinarisches Theater
Theater mit 4-Gang-Menü, 
Saalbau  „Zur Schmiede“, Hartefeld
13.11.2010 – 19 Uhr
Musical-Dinner
Restaurant Lindenstuben, Geldern
13.11.2010 – 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende
Die Eröffnungsrevue 
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
14.11.2010 – 19 Uhr
Konzert für Orchester und Chor 
Pfarrkirche St. Nikolaus, Walbeck
14., 20. und 21.11.2010
samstags 20 Uhr, 
sonntags 19.30 Uhr
Theater der 
St. Antonius Schützenbruderschaft: 
„Aufstand der Pantoffelhelden“
Saalbau „Zur Schmiede“, Hartefeld
14.11.2010 – 11.30 bis 18 Uhr
Voradventlicher Markt in Walbeck
15.11.2010 – 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende
Einzelgastspiel: GlasBlasSing-Quintett
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern
18.11. 2010 ab 18 Uhr 
Grünkohlessen, Alte Boeckelter Schule
18.11.2010
Filmdiavortrag „Ötztaler Alpen“
Restaurant Lindenstuben, Geldern

19.11.2010 – 19 Uhr
Tolkien Stammtisch Linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
20.11.2010 – 10 bis 18 Uhr
Leichtathletik-Hallensportfest 
für Kinder und Junioren
Sporthalle am Bollwerk, Geldern
20.11.2010 – 19.30 Uhr
Primeurabend
Restaurant Lindenstuben, Geldern
21.11.2010 – 17 Uhr
Herbstkonzert 
des Walbecker Musikvereins
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
21.11.2010 – 17 Uhr
Musik für Viola und Orgel
Pfarrkirche St. Maria Magdalena, Geldern
21.11.2010 ab 18 Uhr 
Irish Session, Alte Boeckelter Schule
22.11.2010 – 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende
Einzelgastspiel: 
Anka Zink„Wellness für alle!“ 
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern
23.11.2010 – 20 Uhr
Musical im Kulturring: „Cabaret“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
24.11.2010 – 19.30 Uhr
Vortrag: „Beckenbodenschwäche und
Harninkontinenz der Frau“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
25.11.2010 – 16 bis 20 Uhr
Blutspende in Geldern
St.-Franziskusschule, Geldern
26.11.2010 – 16 Uhr
Schmücken des Tannenbaumes
Marktplatz, Veert
17.10. 2010 ab 18 Uhr 
Erotische Märchen - 
nur für Erwachsenen 
Alte Boeckelter Schule
27.11. bis 5.12.2010, 
samstags und sonntags 11 bis 18 Uhr
Ausstellung Ralph Toschka und 
Klaus Schönepauk „Malographie“
Mühlenturm, Geldern
27.11.2010 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Die Leucht Treff: Parkplatz Stadt-
verwaltung, Geldern
27.11.2010 – 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende Einzel-
gastspiel: Best of Newcomer 
„Reich & sexy - in zwei Stunden“
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern
27.11.2010 – 20 Uhr
„The Beatles Story“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
28.11.2010
Tageswanderung mit dem Alpenverein
2-Seenwanderung
29.11.2010 – 20 Uhr
Spaß.Gesellschafts.Abende
Einzelgastspiel: Käthe Lachmann 
„Ich bin nur noch hier, weil du auf
mir liegst.“ 
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern

Restaurant Lindenstuben
Stauffenbergstraße 37

47608 Geldern · Tel. 0 28 31 40 40
www.restaurant-lindenstuben.de
info@restaurant-lindenstuben.de

Jeden Tag Mittagstisch 
von 12 bis 14 Uhr

Montags
Schnitzel á la carte

Mittwochs und Donnerstags
LindenLunch

jeden Mittwoch auch ab 18 Uhr
Freitags

Frisches aus dem Meer
Sonntags

Schlemmerbuffet 

Goldener Herbst
im LindenGenießerGarten

30./ 31. Oktober:
Partywochenende mit der 

DOLCE VITA BAND
13. November:

Die Hobbyköche laden ein...
...zum Musicaldinner

20. November: Primeurabend
31. Dezember: Silvester-Gala

Ab 1. November gibt es sie wieder! 
Die ganze Gans für 4 Personen!

www.gans-knusprig.de

Weitere Informationen bei Ihrem 
Restaurant Lindenstuben
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Fun, Sport und Wellness -
alles ist drin 

Das 
Parkbad Gelderland 
hat für jeden 
etwas zu bieten:
Für die Sportlichen:
25-Meter-Mehrzweckbecken 
inklusive Massagedüsen, 
Einmeter-Sprungbrett und
Dreimeter-Sprungturm, 

verschiedene Kursangebote.

Für die Spielerischen:
50-Meter-Großrutsche, 
Spiel- und Planschbecken 
mit Elefantenrutsche, 
Wasserspeier und Wasserpilz, 
Spielzimmer 
z.B. für Kindergeburtstage 

Für die Gesundheitsbewussten:
Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
Tauch- und Fußbecken, 
Ruheräume, Solarien, Liegewiese.

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

Die Öffnungszeiten und Eintrittspreise 

finden Sie im Internet unter: www.geldern.de
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